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Präsident Poinearv.
^ Paris , 24. Oktober 1913 .

„In sieben Jahren bin ich wieder Ihr Kollege.
"

Dieses an eine Gesellschaft sranzösischU Journalisten ge¬
richtete Wort Poincarös läßt erkennen, daß der Präsident
der Republik nicht die Absicht hat , sein hohes Amt länger
als eine Wahlperiode zu bekleiden. Will er etwa schon vor
der Zeit zurücktreten?

Als Poincars aus deni heißen Wahlkampf von Versailles
als Sieger hervorging , prophezeiten ihm seine Gegner nicht
sieben Jahre , wohl aber sieben Monate . Doch er Hst es ver¬
standen. die Klippen seiner Präsidentschafts -Flitterwochen ge¬
schickt zu umschiffen und steuert jetzt mit fester Hand sicher
weiter . An einen freiwilligen Rücktritt Poincarss ist nicht
zu denken , und ob die Gegenkräfte stark genug sein werden,
ihn in einem Konflikt dazu zu zwingen , ist fraglich. Zwar
hat der radikale Parteikongreß zu Pau die bereits gefaßte
Resolution , die Persönlichkeit des Staatsoberhauptes über
alle Parteistreitigkeiten zu stellen, nochmals einer Kommission
überwiesen, wo sie sanft entschlafen wird . Auch läßt der
Parteibeschluß, der die radikalen Mitglieder des Kabinetts
Barthou aufsordert , zwischen dem Verbleiben im Ministe¬
rium und der Zugehörigkeit zur Partei zu wählen , auf eine
stürmische Wintersession der Kammer schließen . Denn Bar¬
thou ist Poincares alter Freund und politischer Schüler , und
es ist noch nicht abzusehen, ob nach seinem — des ersten
Ministerpräsidenten unter Poincars — Abgang der Präsident
der Republik alle die Anhänger behalten wird , die er sich
bisher erworben hat . Wenn die Regierung , um die für eine
republikanische Mehrheit unentbehrlichen Radikalsozialen zu
gewinnen , der Kirche gegenüber eine schärfere Tonart an¬
schlägt , wird die Rechte schnell von ihm abschwenken . „Es ist
aber" — so schreibt der Rechtsrepublikaner Lanesson — „leich¬
ter , den Präsidenten der Republik zu stürzen, als den Mi¬
nisterpräsidenten zum Rücktritt zu zwingen . Dieser hat hin¬
ter sich eine kleinere oder größere Zahl von Parlamentariern
stehen , die das wirkliche oder eingebildete Interests besitzen ,
sein Ministerium zu halten . Der Präsident der Republik
aber , der keine Stellen besetzen und in den Wahlen keine
direkte Rolle spielen kann, hat keine persönlich interessierten
Anhänger . Sein Einzug in den Elyseepalast entfremdete ihn
den meisten Parlamentariern . Seine Diners und Festlich¬
keiten sind nur leichte Blumenketten , die nicht dauernd zu
festeln vermögen.

"
Versteht es Poincars bei der über kurz oder lang in-

fotßß der nicht „homogenen" Zusammensetzung des Ministe¬

riums Barthou unausbleiblichen Ministerkrisis auch ferner
über den Parteien zu bleiben uiid doch die Sympathien aller
Republikaner zu behalten , dann ist die Gefahr einer Präsi¬
dentenkrisis beseitigt , und er darf allen weiteren Schwierig¬
keiten seines Septennates ruhig begegnen. Auf eine Wie¬
derwahl im Jahre 1920 hat er jedoch — das geht aus dem
oben erwähnten Ausspruche hervor — schon jetzt verzichtet.
Das Amt eines Präsidenten , ist kein leichtes, zumal wenn
dieser politische Gegensätze , auszugleichen hat und eine moder¬
nere Auftastung von seinen Aufgaben und Pflichten als . die
früheren Bewohner des Elyseepalastes besitzt. Wer Herrn
Poincars öfters steht — im Kino erscheint er jede Woche
auf der weißen Wand — hat den Eindruck , daß die Fixigkeit
des „Reisepräsidenten" bereits etwas nachläßt.

Eine Wiederwahl würde den demokratischen Grundsätzen
der französischen Verfassung zwar keineswegs widersprechen .
Hat doch Jules Grsvy 1885 zum zweiten Mal Würde und
Last des Amtes auf sich genommen. Freilich war er der
einzige, der dies feit Gründung der Republik tat . Roch ehe
Eadi Larnot vom Dolche Casterios getroffen in Lyon nieder¬
sank, hatte er auf eine Wiederwahl verzichtet. Bei Eafimir -
Perrier und Felix Faure tauchte die Frage nicht auf , weil
der eine vorzeitig die Präsidentschaft niederlegte , der andere
vor Ablauf des Septennates starb. Aber Loubet sprach —
wenn auch erst kurz vor dem Zusammentritt des National¬
konvents — den Verzicht aus und machte dem vom alten
Präsidentenmacher Clemenceäu auf den Schild erhobenen
Fallisres Platz . Dieser wieder zog es nach sieben Jahren
vor , die Gemächer des Elyseepalastes mit dem idyllischen Lou-
pillon zu vertauschen und Poincars dort einziehen zu lasten,
der schon jetzt seinen Willen kundgab, nicht -wieder zu kandi¬
dieren .

Rasten und rosten wird der rührige Lothringer kaum.
Als Journalist und Schriftsteller gedenkt er vielleicht, durch
des Amerikaners Roolevelt Beispiel gelockt, zu schaffen.
Ministerpräsidenten als Redakteure sind in Frankreich ja
keine Seltenheit ; man denke nur an den alten Opposttions-
mann unl^ Kirchenhaster Clemenceäu . Aber ein ehemaliger
Präsident oer Republik wird für die Ritter von der Feder
ein neuer Kollege sein.

Badische Chronik.
# Karlsruhe . 25 . Okt . Seitens des königl. Generalkom¬

mandos des 14. Armeekorps wurden nachstehende Jnfanterie -
truppenteile bestimmt , bei denen am 1 . April 1914 Einjährig -
Freiwillig « eingestellt werden dürfen : das 3 . Bataillon des
Leibgrenadierregiments Rr . 109 in Karlsrnb « und das 5. bad
Infanterieregiment Rr . 113 in Freivurg i. B.

: ! : Mühlhausen (A . Wiesloch) . 25 . Okt . Der Termin
der Bürgermeisterwahl ist auf den 29 . Oktober angesetzt . Es
kandidieren der bisherige Bürgermeister Hotz und Herr Fa¬
brikant Ferd . Pfeifer .

sj Heidelberg , 25 . Okt . Auch Heidelberg hat jetzt sein
Löwenabenteuer , zum Glück ein solches harmloser Art . In einer
Schaubude auf dem Meßplatz wird seit einigen Taaen das
Schauerstück „Der Todeskampf im Löwenzwinaer" gegeben , bei
dem §rei ausgewachsene Löwen handelnd aufireten . Gestern
abend halb 10 Uhr gelang es nun den Tieren , als während der
Vorstellung ein Käfigwechsel stattfand , ins Freie zu entweichen ,
wo sie in der Richtung nach dem Dangerowschulhaus zu entkom¬

men suchten . Zum Glück waren die Wärter rasch bei der Hand
und es gelang ihnen , die Wüstenkönige alsbald wieder ein»
zufangen und hinter Schloß und Riegel zu verbringen . Das
Publikum , das im ersten Schrecken die Schaubude verlasten
hatte , beruhigte sich rasch wieder und kehrte auf seine Sitze
zurück, woraus die Vorstellung ihren Fortgang nahm.

Reilsheim (A . Heidelberg) , 25. Okt . Am Montag
nachmittag fuhr ein Radfahrer , von Gauangelloch kommend ,
über die Reilsheim «» Steige , wobei er die Herrschaft über
sein Rad verlor und über die hohe Böschung hinunterstürzte .
Der Verunglückte wurde mit einem Wagen in seine Woh¬
nung nach Gaiberg verbracht.

) Altenbach (A . Heidelberg) , 25 . Okt . Zu einer heftigen
Schlägerei kam es gestern morgen zwischen zwei Frauen . Die
Tochter der einen hatte mit dem Sohn der anderen ein Liebes¬
verhältnis . - Als . die Mutter des jungen Mannes wegen der
Heirat zwischen den jungen Leuten anfragte , kam es zu einer
Schlägerei zwischen den beiden Frauen , in deren Verlauf die
Mutter des jungen Mädchens blutüberströmt zusammenbrach,
und ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mutzte.

: ! : kaggenau , 25 . Okt. Der Mannergesangverein Sängerbund
Gaggenau veranstaltet am Sonntag , den 2 . November, im Saale der
Gambrinushalle sein diesjähriges Herbstkonzert. Wie die Programme
zeigen, sind diesmal besondere Aufwendungen gemacht worden , denn
neben 3 Solisten ist auch die gesamte Kapelle des Infanterie -Regi¬
ments Markgraf Ludwig Wilhelm (3 . Bad .) Nr . 111 aus Rastatt ver¬
pflichtet worden . Das sehr gut zusammengestellte Programm erinnert
an zwei Ereignisse von besonderer Bedeutung : den hundertsten Ge¬
burtstag Richard Wagners und die Jahrhundertfeier der Völker¬
schlacht bei Leipzig. Um den Wünschen auswärtiger Besucher gerecht
zu werden , ist Anfang und Ende des Konzertes so gelegt , datz die
letzten Abendzüge nach beiden Richtungen noch zu erreichen sind . Nach
dem Konzert findet zur Feier des 51. Stiftungsfestes Bankett statt .
Wir wünschen dem strebsamen Verein einen vollen Erfolg .

G Forvach, 25 . Okt. Das Kapital der Mukgkraftwagen -
gesellfchaft wurde auf 40 000 Mark erhöht . Um den Fahrgästen
im Winter die Benutzung des Autos angenehm zu gestalten , hat
die Gesellschaft bei den Venzwerken in Gaggenau einen heiz¬
baren Wagen bestellt, der zehn Personen faßt und ab 1 . Dezem¬
ber in Betrieb gestellt wird . Im Sommer wird der Wagen zu
Extrafahrten kleinerer Gesellschaften verwendet.

--f-- Offenburg , 25. Ott . Das Schwurgericht verurteilte den
41 jährigen Maurer Panter a«>s Züsenhofen wegen Brandstiftung —
er hatte das Anwesen des Landwirts Meier in Züsenhofen angesteckt ,
das niederbrannte — zu 2 Jahren Zuchthaus.

Freiburg , 25. Okt . Ein echtes, altangesehenes Kauf¬
mannsgeschäft in der schönen Breisgaumetropole Freiburg ,
mit eines der ältesten in Deutschland, ist das Haus Kapferer
am Münsterplatz . Das älteste noch lebende Mitglied der
Kaufmannspatrizierfamilie Kapferer , Herr Altstadtrat Adolf
Kapferer , wird in diesen Tagen die Freude erleben , auf das
150jährige Bestehen des großen blühenden Handlungshauses
zurückzublicken . Viele Freunde des erinnerungsreichen Hauses
in Stadt und Land werden gewiß von dem 150jährigen Ju¬
biläum des Kapfererschen Geschäftes mit dem Wunsche eines
ferneren Blühens der Firma Kenntnis nehmen.

! ! Müllheim , 26. Okt . Gestern nachmittag wurde die
Leiche des durch Selbstmord verstorbenen Kanoniers vom hie¬
sigen Fußartillerie -Bataillon in seine Heimat überführt . Die
1 . Kompagnie , der der Soldat angehörte , gab ihm bis zum
Bahnhof das Geleite . Das Bataillon spendete einen Kranz .
Wie jetzt feststeht , hat der Mann die Tat aus Heimweh be-

erkundigte . wie auch er es umgekehrt tat , in innerster Teil¬
nahme und Sorge um sie.

Jetzt mußten die beiden Frauen , nach den letzten Nachrich¬
ten damals aus Taormina , wohl wieder an den Genfer See
zurückgekehrt sein . Jedoch hatte er nun schon einige Wochen
nichts mehr von da unten gehört.

Mit einem Gefühl der Beruhigung sah daher Bernd heute
unter seiner Morgenpost einen Brief liegen , mit den wohl-
bekannten Schristzügen Frau von Bührings . Er erbrach und
las das Schreiben , das aus Frankfurt datiert war .

„Lieber Bernd ,
wie du stehst, geht es nun wieder heimwärts . Tut auch

not . Denn an fünf Monate Hab' ich mich ja nun draußen in
der Welt Herumgetrieben . Aber ehe ich mich wieder meinen
getreuen Rottbürgern zeige , will ich doch noch einen Abstecher
nach Berlin machen . Ich habe da allerlei zu besorgen, und ich
möchte doch auch einmal nach Dir sehen . Wenn Du es also ein¬
richten kannst, so halte Dich einmal einen Nachmittag in den
nächsten Tagen für mich frei . Ich gebe noch nähere Nachricht.

Für heute nur herzliche Grüße von Deiner alten
Beate Bühring ." ,

Mit einem warm aufsteigenden Gefühl begrüßte Bernd
diese Nachrichten. So würde er also doch endlich einmal Näheres
über Edith hören.

Olfers hatte sich an dem angekündigten Nachmittag zu
Hause gehalten , und nun kam der erwartete Besuch. Die alte
Dame trat bei ihm ein . Blühend gesund und frisch wie
stets ; jetzt noch gebräunt von der Sonne des Südens .

Herzlich war ihre Begrüßung und nahm schnell von
Bernd die Bedrücktheit, die sich nun doch bei diesem ersten
Wiedersehen nach allem Geschehenen einstellen wollte.

(Fortsetzung folgt.)

T>er Wiü 'e zürn Leben .
Roman von Paul Grabetn .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H. Leipzig.)
( 47 . Fortsetzung.) Katfibtuif nrl ' o'ei,

Die Zeit war hingegangen , mit ihrem stillen Lächeln .
Diel hat ste gesehen von Menschenlust und Leid und sie

weiß : Wie heiß das alles auch einmal gebrannt haben mag,
lohend zum Verzehren — es wird doch still, Leid wie Lust .

Und wie Menschenkinder mit ihren armen , so unstet
pochenden Herzen, sie wissen nicht recht : Sollen ste darüber
trauern oder dafür danken?

Auch über das Leid der drei , die da an dem Sonnengestade
des leuchtenden Sees den harten Schlag des Schicksals
empfangen, war die Zeit hingestrichen mit leiser, lindernder
Hand, und ste hatten sich darein geschickt, ein jeder nach seiner
Weise. Wohl war nicht vergessen , was ihnen widerfahren war ;
aber das Leben hatte sie wieder . Das rastlos vorwärts trei¬
bende Leben , das da nicht duldet , daß einer müßig am Boden
liegt . Vorwärts , vorwärts , trotz Lust und Leid ! Daß wir
unser Geschick erfüllen . Karg nur ist ja die Frist bemessen.

Die Scheidung war ausgesprochen über Bernds Ehe ; aber
es hatte sich damit für ihn nichts geändert . Weder im Innern
noch nach außen . Ganz ging er in feiner Arbeit auf . Es war
wie ehedem, ' in derZeit . ehe er an den Genfer See gegangen
war . Zu seiner Anwaltspraxis war ja nun noch die Redaktions -
arbeit gekommen , und die neue Zeitschrift, die immer mehr
Boden gewonnen hatte , brauchte alles , was von seiner Kraft
noch übrig war .

Er gab her , was er hatte . Oft über das Maß des Zulässi¬
gen hinaus . Aber er machte sich keine Gedanken darüber . Dic¬
kes Arbeiten ohne Aussetzen , das ihn ganz ausfüllte , war ihm

eine Wohltat , ein Segen . Es hatte ihm damals über die erste ,
schwere Zeit hinweggeholfen und es half ihm auch heute . So
empfand er wenigstens nicht die Leere seines Lebens und die
freudfofs Umwelt , die ibn jetzt umgab.

Olfers hatte eine kleine Wohnung im Westen genommen. :
Eins Wirtschafterin und ein Mädchen hielten ihm seinen Haus¬
stand in Ordnung . Hätten es wenigstens tun sollen . Aber er, !
in seiner Weltabgewandtheit jetzt , merkte gar nicht , wie schlecht
sie ihre Pflicht taten . Was fragte er auch groß danach , nach
diesen Nebensächlichkeiten , des Lebens ? Notwendige Hebel, mit
denen man stch am besten nickt lange aufhielt . Und doch hätte
grade er, der seiner Kraft so viel zumutete , wohl eine sorgsame
Pflege nötig gehabt .

Vom Genfer See erhielt Bernd von Zeit zu Zeit Bericht
durch Heinz Wilbrccht . Der Freund schrieb stets mit großem
Takt . Bernd empfand es dankbar , obwohl er ja namentlich im
Anfang oftmals gewünscht hätte , eingehendere, ih« weniger
schonende Berichte zu empfangen . Denn er hatte ja nur zu deut¬
lich herausgefühlt , daß Heinz ibm verschwieg , wie schwer Edith
litt .

Aber nun war die Krisis auch bei ihr überwunden . Er
wußte es. Denn schon seit Monaten war . seiner Bitte folgend,
Beate Bührung drunten bei Editb am Genfer See , und die
beiden Frauen hatten jetzt im Frühjahr sogar zusammen eine
Reife gemacht ; dem Lenz entgegen , nach Italien hinunter , bis
nach Sizilien . Das bewies ihm bester als alles andere , daß
auch Edith überwunden hatte , soweit das möglich war .

Eine persönliche Mitteilung hatten ste beide zwar bisher
in stillschweigendem

' Uebereinkommen vermieden. Erst die
Wunde völlig vernarben lassen . Aber Wilbrecht, wie auch
später die kleine Exzellenz, hatten doch wiederholt in ihren
Briefen erkennen lassen , daß Edith sich stets nach feinem Ergehen
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MMgen . Vor wenigen Tagen schrieb er noch einen Brief
nach Mülheim a . d . Rnhr , seinem Heimatsort , worin er de :
Freude Ausdruck gab , daß es ihm in Müllheim so gut ge¬
falle . Drei Tage später folgte die Todesnachricht.

Zur Landtagswahl in Baden .
O Ettlingen , 25 . Oft . Die amtliche Feststellung des Wahl¬

ergebnisses im 46 . Wahlkreis Durlach (Land ) -Ettlingen -Psorz-
heim hat ergeben, daß Bürgermeister Schöpfte (Konservativ )
nur mit einer Stimme Mehrheit über Lohr (Natl .) und Müller
(Soz . ) gesiegt hat .

Aus der Restden ;.
^ K a r l s r u h e , 25. Oktober.

) ( Todesfall . Vorgestern abend verstarb hier Herr Haupt¬
lehrer a . D. Gottfried Dühmig, Gründer und langjähriger
Direktor der blühenden Aktiengesellschaft „Konkordia" in
Bühl (Baden ) . Seiner Initiative

' und persönlichen Opfer¬
bereitschaft verdankt der badische Lehrerstand die auf Gegen¬
seitigkeit gegründete Feucrversicherungsgesellschaft „Konfrater -
nitas "

, die er unter schwierigen Verhältnissen gegründet
hatte . Auch der Pestalozziverein badischer Lehrer verdankt
dem Verstorbenen seine Entwicklungsfähigkeit . Die Grün¬
dung der Verlagsanstalt und Lehrmittelhandlung Konkor¬
dia " zog ihm heftige Kämpfe mit dem Ring der Verleger und
Buchhändler sowie mit der eigenen Behörde zu , die er aber

,-im Glauben an seine gute Cache mutig bis zum Ende aus -
- focht . Politisch gehörte Dühmig der Zentrumspartei an .

A Die Trauerfeier für den im Alter von 51 Jahren verstorbenen
Privatier Franz Angelus Gärtner , des Mitbegründers der amtlichen
Gepäck- und Expreßgutbestätterei Werner Sc Gärtner , fand heute
nachmittag 3 Uhr in der Friedhofkapelle statt . Hierzu hatte sich neben
den Anverwandten ein weiter Kreis von Bekannten und Freunden
des so sehr beliebten rührigen und tatkräftigen Mannes eingefunden .
An der Bahre nahm eine starke Deputation des Leibgrenadiervereins ,
Heidelberg mit umflorter Fahne Aufstellung. Der Vorsitzende Obert

j i widmete dem dahingeschiedenen Ehrenmitgliede am offenen Grabe
js warme Worte der Anerkennung für dessen Wirken. Er legte an dem
H Grabe des braven Kameraden einen prachtvollen Kranz nieder , dem

,j; weitere Kranzspenden folgten .
! ) ! =t= 3 « unserem Schaufenster sind zur Zeit folgende neue
ji!j

. Bilder ausgestellt : Der Kaiser und der König von Sachsen mit
Geheimrat Thieme bei der Besichtigung des Völkerschlachtdenk -
mols in Leipzig ; die noch brennenden Trümmer des Marine -

kjj Luftschiffs „L . 2"
; die zur Strecke gebrachten 6 Zirkuslöwen mit

iij
'

, ihren Erlegern ; am Unglücksschacht bei Cardiff in Süd -Wales .
X Krankenkasienverband . Da es noch immer vorkommt, daß

Leute die Krankenkassengeschäfteauf dem Rathaus erledigen wollen,
weisen wir nochmals darauf hin , daß die Kassenverwaltung der Orts -
kraukenkasie sich nicht mehr im Rathaus , sondern in deren Dermal ,
tungsgebäude Gartenstraße 14/18 befindet.

# Verein für neue Frauenkleidung und Frauenkultur, lleber
„Sinn und Unsinn des kunstgewerblichen Einkaufs " sprach am Don¬
nerstag abend Herr Profeffor Segmiller aus Pforzheim im großen
Rathaussaal . Nach einem kurzen Ueberblick über die Entstehung der
verschiedenen Stilarten führte der Redner ungefähr folgendes aus :
Der Stil ist der Ausdruck der nationalen Eigenart und des Zeit¬
geistes. Solange Deutschland sich seines Volkstums nicht bewußt
war , hatte es auch keine eigene Kunst, kein eigenes Kunstgewerbe.
Nach der Befreiung mußte fast ein Jahrhundert vergehen, bis die
deutschen Künstler sich der Eigenart ihres Volkes bewußt wurden und
ein neuer Stil sich durchsetzte . Wir verlangen jetzt von jedem Bau-
werk, von jedem Raum oder Gerät Berücksichtigung des Zweckes ,
Echtheit des Materials , sowie eine diesem Material entsprechende
Form. Das Ornament darf nicht Hauptsache werden, sondern muß
sich dem Zweck unterordnen. Der Redner unterstützte seine Ausfüh¬
rungen durch zahlreiche Lichtbilder von modernen Bauten sowie von
kunstgewerblichen Arbeiten im veralteten und im neuen Stil und gab
zum Schluß der Hoffnung Ausdruck, daß die deutsche Frau sich ihrer
Verantwortung als Einkäuferin mehr und mehr bewußt werde, sinn¬
lose Gegenstände zurückweise und nur noch das kaufe , was sinngemäß
und künstlerisch ist ; es würde dann deutschen Künstlern und kunst¬
gewerblichen Arbeiten die Möglichkeit gegeben, sich immer erfolg¬
reicher zu betätigen. Lebhafter Beifall belohnte den Redner für seine
gedankenreichen Ausführungen .

Die Heilsarmee wird Sonntag abend 8% Uhr Kaiserftr . 93
eine besondere Heilsversammlung abhalten.

- f-- Parademufik . Morgen , Sonntag , den 26 . Okt. (um 12.20 Uhr ) ,
spielt bei Ablösung der Schloßwache die Leib-Gren .-Kapelle folgende
Stücke : 1 . The Liberty bell, Marsch von Sous« : 2 . Rhapsodie über
schwäb . Volkslieder von Kaempfert ; 3 . „In der Nacht" aus „Kino¬
königin" von Gilbert ; 4. Per nspera ad astra , Marsch von Urbach .

iS Im Cafe -Restaurant Metropol . Kaiserstraße 25, findet heute
abend 8 Uhr ein Walzer - und Operetten -Abend, morgen, Sonntag
nachmittag 4 Uhr Familien -Konzert statt . (Siehe Anzeige.)

f
"
*l Im Lichtspielhaus „Sujeum “ (nahe der Hauptpost) bringt

das neue Programm von heute ab u . a . Das Kaisermanöver 1913 ,ein Film der kürzlich dem Kaiser vorgeführt wurde . Ferner enthält
der Spielplan ein Drama aus der Gegenwart in 3 Akten „Die Liebe

wacht " . Anfang Dezember kommt im Luxeum der F >. m „Lebendig
tot" zur Vorführung .

§ Unfälle . Am Donnerstag gegen 10'/ . Uhr abends sprang
eine 18 Jahre alte Dienstmagd aus Kirchardt . die in der Honsell -
straße hier bedienstet ist , bei der Wirtschaft zur „Hansa " aus
einem fahr enden Straßenbahnwagen , wurde zu Boden geschlen¬
dert , erlitt einen Schädelbruch und mußte in lebensgefährlich
verletztem Zustande ins städtische Krankenhaus verbracht wer¬
den . — Auf dem Wege von Daxlanden nach Rüppurr kam ein
Fuhrknecht aus Rüppurr unter fein mit Backsteinen beladenes
Fuhrwerk , zog sich einen Unterschenkelbruch zu und mußte eben¬
falls ins städtische Krankenhaus ausgenommen werden . — Von
einem Radfahrer , der sehr schnell gefahren ist , wurde in der
Darlanderstraße eine 14 Jahre alte Schülerin gestern nach¬
mittag angefahren und z« Boden geworfen . Das Kind erlitt
eine Gehirnerschütterung , blieb bewußtlos liegen und mußte
nach der elterlichen Wohnung verbracht werden .

-j- Der kluge Hund. Den Beweis seltener Geistesgegen¬
wart lieferte gestern nachmittag am Mühlburger Bahnhof der
Hund eines hiesigen Postsekretärs , ein sogen . „Black and tand
terrier "

. Während sein Herr dort mit einem Bekannten sprach
und gerade nicht auf das wertvolle Tier achtete , sprang dies
mutwillig über das Geleise , gerade in dem Augenblick , als ein
Zug herangebraust kam . Ein vernunftbegabtes „höheres"
Wesen hätte nun sicherlich den Kopf verloren und wäre seinem
Verhängnis zum Opfer gefallen ; — nicht so der Hund . Er legte
sich ruhig flach zwischen die beiden todbringenden Schienen¬
stränge und ließ die fauchende Maschine nebst ihrem rollenden
Anhang ruhig über sich hinwegsausen ! Dann erhob er sich und
kam stolz und stillvergnügt nach vollbrachter Tat zu seinem nicht
wenig erstaunten Herrn zurück. Fast so wie der berühmte
Dackel aus den „Fliegenden "

, nur mit dem Unterschied , daß
diese Geschichte wahr ist, bitte !

§ Diebstähle. In der Nacht zum Freitag wurden aus einem Hause
der Hardtstraße 4 Stallhasen entwendet ; ferner wurde in der Nacht
zum 17 , l . Mts . , die Verkaufsbude Ecke Krieg - und Rüppurrerstraße er¬
brochen und daraus 1 .60 Mark Kleingeld , sowie Zuckergebäck, Brot
und Milch gestohlen. _

'

Vom alten und neuen Bahnhof .
A Karlsruhe , 25 . Okt . „Ach , ist es möglich dann , daß ich dich

lasten kann" — an dieses alte , melodische Volkslied wird feit zwei
Tagen von vielen Leuten gedacht , die seit Menschengedenkendie alte
Stätte des Verkehrs aufsuchen mußten , sei es geschäftlich , sei es dienst¬
lich oder sei es aus Anlaß der Erholung des Vergnügens , der Wisten-
schaft , des Studiums oder der — Trauer . Die entfernter Wohnenden
empfinden das Verschwinden des seitherigen Bahnhofes viel weniger
als die direkte Umgebung. Umsomehr aber die Nachbarschaft. Traber
ist eingekehrt bei allen Geschäftsleuten in der Gegend des alten Bahn¬
hofs . Aller Verkehr ist wie abgeschnitten. Dort , wo morgens 5 Uhr
die Leute aus der Umgegend mit den ersten Zügen ankamen und ihren
Morgenimbiß in ihren alten Lokalen ein,lahmen , dort sucht man vex -
geblich morgens und abends die Kollegen, Freunde und Reisegenossen

■sie sind nicht mehr da . Die Arbeiterschaft , welche in der Frühe dem
Wirt , Bäcker , Konditor , Metzger, Zigarrenhändler usw . Geld gebracht
hat , sie ist verschwunden— „ach , wie ist 's möglich denn" — von einem
Tag auf den andern . Wenn jetzt morgens der „Bäckerbu" oder das
„Bäckermädle" mit der frischen Ware kommt und will „abladen " —
dann winkt der Wirt ab mit der Hand und sagt : „nix isch ! geht naus
an de neue Bahof und verkaaft dort euer Sach !" Es wird uns weiter
mitgeteilt , daß Wirte , die seither Frühverkehr mit Arbeiterpersonal
und ihren Hauptverdienst mit diesen Leuten hatten , einfach brach ge¬
legt sind . Metzger in der Kronen - und Kreuzstraße vermisten morgens
hunderte von Kunden , Es ist für die Geschäftsleute beim alten Bahn¬
hof fchiver, jetzt noch existieren zu können. Diesem Gefühl gibt eine
Eingabe an den Stadtrat lebhaften Ausdruck , der vonqallen beteilig¬
ten Firmen an das genannte Kollegium abgegangen ist . Darin wird
zunächst der eminente Geschästsaussall infolge der Bahnhofverlegung
hervorgehoben und der Stadtrat um Abhilfe ersucht . Letztere erblicken
die Petenten darin , daß möglichst rasch eine weitere Verbindung mit
der Südstadt geschaffen werde, die ihren Weg über den alten Bahnhof
finden niöge . Dadurch erhoffen die geschädigten Geschäftsleute, dem
ausgefallenen Verkehrsleben einen (wenn auch kleinen) Ausgleich zu
geben, der die schwere Schädigung einigermaßen empfinden läßt .
Weiter suchen die Geschäftsleute noch um bessere Beleuchtung des alten
Bahnhofplatzes nach , gewiß kein unbilliges Verlangen . Auch die Frage
nach den „Bedürfnisanstalten " dürfte in nächster Zeit Anlaß zur Er¬
örterung geben.

* * *

© Ueber die Betriebsstörungen am neuen Bahnhof wird uns
heute auf Anfrage vom Stationsamt dort mitgeteilt , daß die Züge
jetzt fast alle wieder fahrplanmäßig laufen , während man uns von
privater Seite meldet, daß nach wie vor unangenehme Störungen im
Betrieb herrschen . Ein Leser unseres Blattes aus Sulzfeld ( A . Ep-
pingen ) klagt in einem Artikel , daß er von Karlsruhe nach Sulzfeld
(42 Km.) etwa 16 Stunden brauchte und schreibt der Redaktion hier¬
über u . a . : „Am Donnerstag , den 23. Ls . Mts ., fuhr ich gegen Mittag
mit dem Zuge nach Durlach. Abends um 7 .29 Uhr wollte ich mit einem
Freunde vom neuen Hauptbahnhof in der Richtung Bretten -Eppingen
nach Hause fahren . Wir gingen etwas früher hinaus zum Bahnhof ,
um denselben zu besichtigen . Wir erfuhren , daß alle Züge erhebliche

Verspätung hatten . Wir waren also darauf gefaßt , daß wir wohl
einige Stunden später nach Hause kommen würden . Was uns ab«,
widerfuhr , hätten wir nicht geglaubt . Als wir nämlich etwa ein»
Stunde auf dem sich immer mehr mit Menschen anfüllenden Perröy
den Abgang des Zuges erwartet hatten , zogen wir es vor . mit einen»
nach Mühlacker abgehenden Zuge nach Durlach zu fghren , um dem
Gedränge aus dem Wege zu gehen und dort zu wartest , bis unser Zu,
nachkommt . In Durlach stand jedoch der Perron ebenso voll mit
Menschen . Wir begaben uns in den Wartesaal und warteten . Abe,
hier lernten wir erst die Bedeutung des Namens „Wartesaak " so rech ,
kennen , denn wi>r warteten lös andern morgen um drei Uhr und unse ,
Zug kam nicht . Auch konnte man keine Auskunft erhalten , ob über
Haupt ein Zug komme vor dem nächsten Morgen . Etwa um 3 Uh ,
nahn^ uns ein Zug mit nach Bruchsal, von wo wir 5 .47 Uhr nach
Breiten befördert wurden . Dort angekommen, erfuhren wir . daß unses
Zug noch nicht angekomme-r und keine Aussicht vorhanden sei; das
wir überhaupt vor 6 .31 Uhr wegfahren könnten . Aber auch dies,
Hoffnung wurde zu Schanden, denn der Zug kam auch morgens nicht-
Wir waren dann froh, mit dem Güterzuge — mit Personenbeförderung
—, der 8 .10 Uhr morgens abgehen soll , um %9 Uhr von Stetten ab
fahren zu können und kamen dann etwa um %11 Uhr glücklich nach
Hause . Wir brauchten also zur Zurücklegung der 42 Km . betragende »
Strecke beinahe 16 Stunden .

Mermischles .
ImI Cüstrin , 25 . Okt. (Tel .) Der bei der Firma Zieckl»

bein in Cüstrin seit vielen Jahren angesteüte Maschinen-
arbeiter Sternicke hat im Einverständnis mit seiner Mutte ,
erst seine Mutter und dann sich selbst erschossen. Sternick»
war 36 Jahre alt , seine Mutter 71 Jahre . Er hinterläß »
außer seiner Frau noch 5 Kinder . Im Zusammenhang hier¬
mit scheint sich auch ein Bruder Sternickes erhängt zu haben

= Solingen , 25 . Okt. (Tel .) Ein junges Liebespaar ließ
sich heute morgen von dem Zug Remscheid -Solingen in der
Nähe von Güldenwerth überfahren . Beide waren sofort tot
Das 20jährige Mädchen stammt aus Cüppelstein,bei Remscheid ,
Der junge Mann ist der Sohn eines Bäckermeisters au;
Barmen . Als Grund der Tat wird unglückliche Liebe an¬
genommen.

i— Frankfurt a. M ., 26 . Okt. (Tel .) Heute vormittac
kurz vor 12 Uhr fuhr der Eartenbauarchitekt Heinrich Ber ,
in der Leerbachstraße Ecke Erünebukgweg gegen einer
Straßenbahnwagen . Er wurde zu Boden gerissen, eine kurz«
Strecke geschleift , bis der Wagen zum Stehen gebracht wer
den konnte und dann von Passanten in ein nahes Haus gs.
bracht, wo ein schwerer Schädelbruch und innere Verletzun.
gen konstatiert wurden . Architekt Berg wurde ins Bürger¬
hospital verbracht. — Eine 45jährige Frau in der Batton -
stratze suchte sich heute morgen mit Leuchtgas zu vergifte »
und wurde fast leblos aufgesunden, jedoch von der Rettungs¬
wache unter Anwendung von Sauerstoff wieder ins Lebe»
zurückgerufen und nach dem Krankenhaus verbracht.

— London, 25 . Okt . (Tel .) Ein großer Teil der Offiziere de,
„Peninsular and Oriental Steamship Ly" , die sich zurzeit in eng
lischen Häfen befinden^ sind von ihren Stellungen zurückgetreten. Di, ,
übrigen Offiziere haben sich verpflichtet, nicht in die Posten ihre,
Kameraden ernzutreten . Dieser Eesamtrücktritt wird jedoch erst an
nächsten Montag in Kraft treten , um die heute stattfindende Ausfahr »
der „Sicilia " und „Tilbury " zu ermöglichen. Es wird mitgeteilt
daß die übrigen Offiziere der Peninsular and Oriental Steamship Cy
ungefähr 450 an der Zahl , diesen Schritt ihrer Kameraden billigen
Als Grund werden ungenügende Eehaltsvrrhältnisie bei der Gesell¬
schaft angegeben.

Zum Prozeß gegen Brandt .
= Berlin , 25 . Okt . (Tel .) In der heutigen Sitzung wurde

zunächst Polizeirat Koch vernommen und erklärte : Ich nahm
eine Durchsuchung des Berliner Kruppbureaus vor , beschlag¬
nahmte die Kornwalzer und fand mehrere Zettel mit Notizen,
aus denen die Kornwalzer zusammengestellt wurden . Ich ver¬
nahm Dr . Draeger und dann Herrn Brandt auf dem Polizei¬
präsidium . Ich hatte den Herren gezeigt, daß ich über die Per¬
sonen unterrichtet sei , mit denen man Brandt gesehen habe.
Dabei konnte ich natürlich nur feststellen , welche Militär¬
personen ihm zur Zeit Nachricht gegeben hätten . Er nannte
mir den Zeugfeldwebel Schmidt, den ich bisher noch nicht
kannte. Ich hatte den Eindruck , daß Brandts Angaben ein
offenes Geständnis bedeuteten. Er gab jedoch lediglich zu , mit
ehemaligen Kameraden zusammengekommen zu sein und . sie
freigehalten zu haben , wofür sie ihm . Nachrichten gegeben
hätten .

Brandt kannte von den Militärpersonen nur Pfeiffer und
Schmidt. Bon elfterem wollte er gründlich unterrichtet sein. Krupp
gegenüber, erklärte er weiter , kenne man keine Geheimnisse. Die
Funktionszulage

' habe er teilweise für sich verwendet . Auf eine An¬
frage des Verteidigers Dr . Löwenstein erklärte der Zeuge , er habe
Brandt eine Definition des Begriffes Bestechung nicht gegeben und .
ihm auch nicht den Bestechungsparagraphen vorgelesen. Es wird \

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 25 . Okt. Alice Krieger , eine der talentvollsten

Schülerinnen unseres heimischen Konservatoriumdirektors Hofrat
Heinrich Ordenstein , hat am 20 . dieses Monats in Frankfurt a . M .
einen eigenen Klavierabend gegeben. Paul Belker , der bekannte
Mustkreferent der „Franks . Ztg .

"
, schreibt in seinem Bericht vom 21.

Oktober folgendes : Im kleinen Saal des Saalbaues ließ sich eine
vielversprechende Debütantin , die Pianistin Fräulein Alice Krieger
hören . Die junge Künstlerin , die aus der technisch trefflichen und
musikalisch gediegenen Schule Profeffor Ordensteins kommt, verfügt
nicht nur mit müheloser Sicherheit über das pianiftifche Rüstzeug,das heutzutage vom konzertierenden Klavierspieler verlangt wird ,
sie nennt auch einen schönen, entwicklungsfähigen Fonds an musikali¬
schem Feingefühl und Empfindung für die stilistischen und poetischen
Qualitäten eines Kunstwerkes ihr eigen . Der Anschlag , dieser
sicherste Gradmesser der seelischen Kultur des Pianisten , ist von er¬
staunlicher Zartheit und Modulationsfähigkeit , innerhalb der einer
mehr dem ernsthaft Sinnigen , fast beschaulich Reflektierenden als
oem kraftvoll Feurigen und Pathetischen zuneigenden Individualität ,
zezogenen Grenzen des Ausdrucksvermögens . Somit bleibt hier nur !
das Ergebnis des natürlichen Reifeprozeffes abzuwarten , dem man .!aufgrund der diesmaligen ersten Probe mit den angenehmsten Er - ;
Wartungen entgegensehen darf .

# Heidelberg, 25 . Okt . Rach einer Mitteilung der Königstuhl -
Sternwarte wurde gestern von E Zimmer in Bamberg ein neuerK»met zehnter Größe entdeckt . D« Komet sicht gegenwärtig nahebeim Stern Beta im Sternbild Sabieskischer Schild.

= ^3‘ einen größeren pianistischen Er -
,vlg von Frl . Lina Sprenger , einer geborenen Karlsruherin und ehe¬
malige Schülerin des Karlsruher Eroßh . Konservatoriums berichtetdie hiesige „Nordbayer . Ztz ." : Das Jnstrumentalkonzert , welches
Fräulein Lina Sprenger, , Lehrerin der städt. Musikschule zu Nürn¬
berg , mit dem Dirigenten des Lchrergesangvereins , Kapellmeister
Heinrich Lader , und demPhilharmonischen Orchester am letzten Mitt¬

woch im Kulturvereinssaale gegeben hat , brachte den beiden ein¬
heimischen musikalischen Kräften einen glänzenden Erfolg . Sie
hatten sich in ihrem ernsten künstlerischen Streben hohe Ziele gesteckt .
Beethovens zweite Symphonie in D -Dur , sein viertes Klavierkonzert
in E -Dur , das „Tristan " -Vorspiel und „Isoldens Liebestod " von
Rich . Wagner und Webers unvergängliche „Oberon " -Ouvertüre stan¬
den auf dem Programm . Fräulein Sprenger löste ihre schwierige
Aufgabe mit bestem Gelingen . Rhythmische Bestimmtheit , hochent¬
wickelte Technik , geschmeidiger Anschlag und seelenvolles Spiel schufen
in schönem Zusammenwirken eine ausgereifte künstlerische Leistung.
Aber auch die Orchestervorträge trugen sämtlich das Gepräge bedeu¬
tender Darbietungen . Herr Lader ist als Kapellmeister an seinem
Platze . Er bekundete seltene Begabung und ungewöhnliche Gestal¬
tungskraft Mit Schwung und Feuer , mit sicherer Erfassung der
Eigenart des Tonwerkes leitete er das Orchester . So kam Beethovens
Symphonie rhythmisch prägnant und dynamisch fein abgestuft her¬
aus . Das Tristan -Vorspiel erstuno in seiner ganzen Größe und die
Oberon -Ouvertüre wurde mit hinreißendem Schwung gespielt.

— Düsseldorf, 24 . Okt . (Tel .) Heute hat hier bei der König ! .
Negierung eine Sitzung stattgefunden , in der über die endgültige
Ausgestaltung der Pläne und über die Ausführuiig der neue» Kunst¬
akademie Beschluß gefaßt wurde . Man hofft jetzt , im Frühjahr mit
dem Bau beginnen zu können , sodaß die ursprüngliche Absicht , die Er¬
öffnung der neuen Kunstakademie in die Zeit der großen Ausstellung
Düsseldorf 1915 zu verlegen , voraussichtlich verwirklicht werden wird .

2. Festsitzung der Freiburger wissenschaftlichen
Gesellschaft .

(Eigenbericht der „Bad. Presse"
.)

8 . Freiburg , 25. - Okt. (Privattel .) Die Freiburger
wissenschaftliche Gesellschaft

* hielt heute vormittag 11 Uhr in
der llniverfitäts -Aula ihre zweite Festsitzung ab, der der Pro .
tektor der Gesellschaft , Eroßherzog Friedrich II ., sowie Prinz
Max von Bade « beiwohnten . Die hohen Gäste wurden am
Lauvtportal der Universität von den Spitzen der Behörden .

und vom Vorsitzenden der Gesellschaft , Exz . Bürklin -Karls -
ruhe , empfangen.

Im Festsaal hieß dann Exz . Bürkliu namens der Gesell¬
schaft die erschienenen Mitglieder und Gäste willkommen. Er
teilte mit , daß die Freiburger wissenschaftliche Gesellschaft im
letzten Jahre zur Förderung verschiedener wissenschaftlicher
Bestrebungen insgesamt 22000 Mark gewährt habe. Den
von Dr . Carl Bensinger-Mannheim gestifteten Preis von
1000 Mark für ausgezeichnete wissenschaftliche Leistungen er¬
hielt Professor Cantorowicz -Freiburg . Der von Geh. Medi¬
zinalrat Dr . Dapper -Kissingen gestiftete 1000-Mark -Preis für
hervorragende medizinische Leistungen wurde Herrn Professor
Dr . Gautz -Freiburg zugesprochen . Exz . Bürklin -Karlsruhe be¬
richtete weiter über den Wert der von der Gesellschaft unter¬
nommenen Papyrus -Ausgrabungen , worüber dann Herr Pro¬
fessor Vartsch -Freiburg einen Festvortrag hielt .

Rach Schluß der Sitzung unterhielt sich der Eroßherzog
bis 1 Uhr mit verschiedenen Persönlichkeiten und kehrte dann
in Begleitung des Prinzen Max ins Palais zurück, wo das
Frühstück eingenommen wurde.

Im Laufe des Nachmittags fuhr der Eroßherzog wieder
nach Vadenweiler zurück, während sich die Mitglieder der
wissenschaftlichen Gesellschaft im „Zühringer Hof" zu einem
Festessen versammelten.

Internationale Tuberkulose-Konferenz.
= Berlin , 25 . Okt . (Tel . ) Zu Beginn der heutigen

Schlußsitzung des internationalen Tuberkulose-Kongresses teilte
Generalsekretär Professor Dr . Pannwitz mit , daß die Dame«
beschlossen hätten , auf der nächstjährigen Tagung in Ber « die
Aufgaben der Frau bei der Tuberkulose-Bekämpfung eingehend
zu erläutern . Nachdem Professor Bumm diesen Beschluß be¬
grüßt hatte , nahm der Kongreß Berichte über die Fortschritte
der TuLerkuloie-Bekämvfuua entaearn .

R
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Aiäunen
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Die Heilsarmee.
Kaiserstratze 83.

Somrtag . de» 86 . Oktbr. , abeud-
8 >̂. Uhr. findet eine besondere

HeilSverfammlung
statt. Jedermann ist freundlichst
eingeladen. 9337878

Thüring . Wald . (Einige) Töcht.
böh. Stände find . Auf« , z. Erl . d.
LauSH . u . Weiterbild . n . erweit .
GesichtSp . Waldr . Geg. bei Oberhof.
Gel .z .Sport . Mütter !.Fürs . Frauvr .
Rdflig, geb. Hormutti, Zella»St . Blasii .

Bei der schlechten Gbfternte
empfehlen wir

als «in gutes und billiges
■»■■■- Lrsatzgetränk. :
Achten Sie beim Einkauf auf
die Schutz marke o . Gutscheine.
Gebr. AellerNachf .,Freiburg.

lleberall erbältlich .

Rezept
m Herstellung einer guten I

i Ta-eten- n. Wmi>reimgunZs- Z
Muster m . Offert , an

_ _ _ Vogler, Dresden, '
unter Z . 134 . Andere gute

= neue Sachen bieten eben-
K fall« Jntereffe . 7480a .2.2 ,

Fahrrad , gut erb., mit Frei ! ., bist .
abzugeb. » aiserstr. 39, Sing . Fa -
sanenstr., 3. Stock , r . 5937836

9337884 Durlacherstr.
X. zu >
. 57, 1 . Stock .

KreiuMge Femmchr SarBrufjc.
(Korps -Befehl .)

Mittwoch, den 28 . Oktober, abends V»5 Uhr,
findet auf dem Engländerplatz unsere diesjährige

Haupt- und Schlutz-Uebung
statt . 17399

Karlsruhe , den 25 . OktobdHl913 .
Hentzer. Nünlist.

Zum Hopfengarten “ 'If “
im Lokal ♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Morgen Sonntag , den 26. Oktober, von 4 Uhr ab

Großes Künstler - Konzert
Ausschank von ff. Landauer Bier sowie ff. Augustiner Märzen -Bier

Münchener Bock- und Weifjwürfte.
Für kalte und warme Speisen ist bestens gesorgt .

„ Httfer den Linden " , Kaiserallee 71 .
Sonntag , den 86 . Oktober. Anfang 4 Uhr .

Konzert der Oberbayrischen Original - Jodler «
«nd Schnhplattlrrtrnppe, 9337911

wozu einladet D ’Kochelsee ’r und Wirt Hasel .

Augenverschönerung.
Augenbrauensaft fördert bei schwachentwickelten Augenbrauen

und Wimpern da? Wachstum derselben schon nach kurzer Zeit in her¬
vorragender Weise. Das Mittel verwirkt gleichzeitig eine dunklere
Färbung der Brauen und Wimpern . B37887

Dunkle Wimpern sind eine der schönsten Zierden des weiblichen
Antlitzes; ste lckffen die Augen glanzvoller und strahlender erscheinen.

>Preis per Flasche 1 .50 u . 2 Mk. Farbe ob hell oder dunkel anzugcben.
Zu haben nur bei L, . Risting , Herrenstrahk 18 . 3 . Stock ,
Institut für wiffenschaftliche Schönheitspflege . Teleph . 1607 .

Groher Abbruch in Mannheim .
3000 qm Schalbretter . 1000 qm schwedische Riemen , fast

neu . 1000 qm Schiefer , 100 cbm schönes Bauholz . sowie Back¬
steine , Mauersteine , Fenster , Türen und sonst noch verschiedenes .

Näheres auf der Abbruchstelleoder bei
Lu IVotheäs , Knielingerstr . Telephon 2043 .

_ Ebendaselbst ist eine Halle , 38 in lang und 8,70 m breit , auf
Abbruch zu verkaufen. 9337850.3.1

Seltene Gelegenheit !
Wegen Vergrößerung verkaufe zu jedem annehmb . Gebot m .
70 90 P . S . VenM -Dampfrnafchine
Nürnberger Fabrikat , tadellos erhalten , noch im Betrieb . Gest.
Offerten unter A. 8 . 7511a an die Expedit, der »Bad. Presse" .

Sein« EntoilM ."L
iu verkaufen. 2337891

Marienstraße 15, im Hof.

AgmmAmei M

Ein Gartenhaus mit Bäumen.
Hübnerbof , Hüdnerstall , Hasenställe
u . Taubenschlag im Beiertbeimer -
Feld zu verkaufen. B37905

Näheres Gartenstraste 53,1 .
Schreinerofen und Hobelbank

billig zu verkaufen. B37879
Westendstr. 16. Werkst.

Staffort.
Rittdfascl -

Versteigerung
Die Gemeinde

Staffort - versteigert
am Mittwoch den
88 . Oktober, nach¬
mittags 3 Uhr , auf
dem Rathause einen 4 Jahre alten
fetten Rindfasel .

Staffort . den 25 . Oktober 1913 .
Der Gemeirrderat .

LnsleigerW.
"MV

Dienstag , de» 88 . Oktober,
nachmittags 3 Uhr. werden im
Auktionslokal . Zähringerstr . 83
gegen bar versteigert :

1 Waschtisch m . Marmoraufsatz ,
2 Lavoir u . Spiegel u . Wasser¬
anschluß, 1 kl . Ladentheke für
Friseure , 1 kompl . Damensris .»
Toilette mit Tuschapparat , 1 eis .
Fußtritt u . Rohrfauteuil , schön.
Fauteuil mit Einrichtung , 1
zweitür . u. 3 eintür . Schranke,
1 vollständ. Bett . 5 Bettstellen
mit Rost , Matratzen u . Polstern ,
verslb . Deckbetten , Plumeau ,
Kopfkissen , Kinderdeckbetten, 1
Nachttisch , 2 Waschtische , 1 Aus¬
ziehtisch . 1 Operationsstuhl , 1
Kinderwagen , kl . Tisch , 4 Rohr¬
stühle, 1 Küchenbrett, 1 Gas »
u . Erdölzuglampc , 1 Gasofen ,
1 alte Violine , 1 Lexikon .

Liebhaber ladet ein 17400
J. Hischmann, Auktjonstor .

,— Perser — >
Teppiche !

Beste Bezugsquelle .
Tep ?»ichhausEberbard
Frankfurt a. M. (a. SchauspieUiaus )

Auswahlsendungen gerne zu
Diensten . 7149a *

>

Verloren
gegangen ist am TienStng auf der
Kaiserstr ., zwischen Waldhornstr . u .
Durlacher Tor rotes , gehäkeltes
Kindrrmäntelchen. B37888

Abzugeben gegen Belohnung
Eugen Link, Kaiserstraste 73 .

Verloren
wurde auf d . W . Rittcr - , Kaiser- ,
Karl - . Seminar - und Moltkesiraße
bis Krankenhaus zw . wertv . Ringe
von einem arm . Knaben.

Abzugeben auf dem Fundbüro .

Wer sein Grundstück
m . od. ohne Geschäft, Gewerbebetr ..
Landwirtschaft verkaufen oder
ToilBoKor aufnehmen will,verl . m . unverbindl .
Bes . Ich kann alle Obj . sos. u . sort -

8es. a. Reflekt. allerorts anbieten .
onrad Otto , (fr . E . Kommen Nachf .)

Stnttaart , Sokvitalstr . 23 . 4763a.8,6

1 großer grüner zsorzellanfüll-
ofen, fast neu , 2 kl. Porzeiansüll -
ösen, weiß und grün , 2 eis . Füll¬
ösen mit Kochröhren, 1 Kaiernen -
ofen Rr . 4 sind zu verkaufen bei

M . Lunz. Hafncrmeister,
B37874 Akademirstroße 14.

Für Frauen und Mädchen
ist das schönste und nützlichste Geschenk eine

ausgestattet mit Spezial - Apparaten zum Falten-Nähen , Soutagieren,
Ffinfstidi -Krauseln aller Art. — Näh-, Stopf- und Stickunterrichte kostenlos . —

Pfaff

Georg Mappes i“r S/Äf ü
WelhnachtsauftrSge in besonderen Möbel-Farben ».Ausstattungen baldigst erbeten .

Gule Kegelbahn
auf einige Tage in der Woche noch
zu vergeben. 17383.3.1

K . Schorle , ..Gold , ffopf",
MarkArafenftraße 49.

KlMier-UlilkMlhl.
Konservai. gebild. Fräulein em¬

pfiehlt sich im 4-hänoig«n Spiele ,
sowie im Begleiten von Gesang u .
Bioline. Honorar bei wöchentlich
2- malig. Unterricht 6 M . p . Monat .

Gest . Offert , unter B37847 an die
Exp, der „ Bad. Presse" erbeten.

Weilten «»Wer Sieter
sowie Wäsche znm Ansbessern
wird angenommen . Gebe auch ins
HauS. Kaiserstraße23 . Seitenbau .
B37900 rr . « hier .
iC Aufforderung. -HW

Die Frau , d. i . Mai einem Alt-
Händler auf der Beiertheimer Allee
e : s. Kinderbett u . Matratze abkauite ,wird höfl . gebeten , ihre Adr. unt . Nr .
B37848 in der Exped .d . „Bad .Presse"
abzug. zw . Rückkauf zu hob . Preis .

_ Suche zu kaufen best.
f* '

Briefmarken ,
lose , auf Brief u . Sammlungen
jed . Größe , in gut . Beschaftcnh .
Vcrmittl . erh. Provis . Ausführl .
Angebot unter Nr . B37861 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Suche gutgehende

zn kaufen , bei größerer Anzahlung .
Gest. Angeboteunter Nr . B37810 an
die Exped . der „ Bad . Presse"

. 2 .1

für Verlobte.
Feines Schlafzimmer , poliert ,ausländ . Holz , Wert > 1600.— , um¬

ständehalber sos. um Selbstkosten¬
preis abzugeben.

Anaeb. unter Nr . 17393 an die
Exped. der »Bad . Presse" erbeten.

Landhaus
zu verkaufe « !

in Baden -Baden , Weststadt , in
schöner , freier Lage, Haltestation
der clektr. Bahn , 1911 erbaut .
6 Zimmer rc . äußerst billig 15 200
Mark .

Näheres unter Nr . 7473an in
der Exped . der „Bad . Presse" .

Zu verkaufen .
Zwei noch gut erhaltene IJeber -

zieher für stärkere Figur, sowie
ein fast neuer (Frack - Anzug
für kleine Figur (am besten für
Kellner geeignet , sind billig zu
verkaufen . 933789

Hirschstraste 10 , IV.

Warmrvasser-
Gasaukomak.

für Badezimmer , Aerzte rc., nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen»,
ist im Auftrag zu verkaufen . 14006*
Emil Schmidt n Eouf .,

Ingenieure , Hebelstr. 3.

Siegel — eieinnlollen
3000 Stück guterhaltene Ziegel u .
Steinplatten .10 cm dick.f.Scheunen-
boden geeign. , zu verkauf . B37901

Zu erfragen Körnerstraße 13.
Schwarzer Gehrock-Anzug , fast

neu, für mittlere Figur , billig ab¬
zugeben. B37910

Tnrlacher Allee 80 . III. lks.

Zur Herbstsaison
Modernste Ulster

9091 .- 98 .< bis OO *

Elegante Paletots
lH .- 9S - 30 .- bis SOm

Loden -Pelerinen ,
9 - lt - Ml - bis 90, -

Gef&Uerte
Lodenjoppen

ISO 9 - 9 - bis 90 -

Jünglings - und Knaben-Kleidung
===== entsprechend billiger.

Karlsruhe

Südstadt

2ö Wefderplatf 2 £
Rabattmarken ,
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Hausfr : verlangt Würthners Bleichmeister
bestes selbsttätiges Waschmittel .

■]Pals .© t nur 30 Pfg . — TTeberall erliältlicb ..

6443a

Freunden und Bekannten widmen wir die
Trauemachricht , dass unser lieber Gatte, Bruder
und Oheim

Ludwig Ehret
Redakteur

heute abend 4 Uhr, nach langem Leiden , sanft
verschieden ist.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Marie Ehret .

Karlsruhe, den 24. Oktober 1913.
Die Beerdigung findet am Sonntag nach¬

mittag 3 ’/i Uhr statt . - 17373

Todes - flnzeige .

Heute nacht - 1 Uhr entschlief nach langem »
schwerem Leiden mein lieber Gatte

Leopold Sälzler
früher Wirt zur „Insel Helgoland “

im Alter von 44 Jahren .
In tiefster Trauer :

Frau Ida Sälzler.
Berta Sälzler.
Alfred Sälzler.

Karlsruhe, 25 . Oktober 1913.
Die Beerdigung findet Montag nachmittag

2 Uhr statt . B37897
Trauerhaus : Gottesauerstr . 33a , II .

Dies statt besonderer Anzeige .

Todes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerz¬liche Nachricht , daß mein lieber Mann , unser guter Vater ,Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager u. Onkel

Bernhard Scholl
nach längerem Leiden sanft verschieden ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Friederike Scholl .
Familie Karl Koch.

Die Feuerbestattung findet Montag , 27 . Oktober,vormittags 11 Uhr, statt . B87871
TrauerhauS : Karlstraße 26.

MMmrm wm | otlstn|f
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere der -

ehrlichen Mitglieder von dem erfolgten Hmscheiden unseresKameraden

t&adzmadvers

fJtmigXebertnu
mit knochenbildenden Salzen
Beste Emulsionsmarke

i

von erfrischendem Wohl-
geachmack, hustenvor¬
beugend, sehr bekömmt .

Depots : G . Ell .nqor . Sophienstr . 128 ,
Max Straus, K.-Mßhlburg, Hardtstr. 21 .

Wallrrüfse ,
1913er Ernte , hell und gesund, von
Mitte November ab 9S _ _lieferbar , p . Zentner M

Maronen,
nur Ia Qualität . »> 10 _ _per Zentner ^

— Bei Mehrabnahme billiger . —

Joseph lieclmer ,
Landesprodnkten - Bcrsand,

Herxheim, Pfalz , 7516a
Telephon 21 , Amt Rülzheim .

I GrößterVorteil fürSprechmaschinen -
I beiitzer ! Unbegrenzte Abwechslung .
I Fortwähr . Umtau ^^hu Prosp . gratis .
I Karl Borbs , Bertir T2tNeue KBnlostr. 38 . ;

Wachholdersap,
das Beste bei Husten. Verschleimg.,
Mageil- u . Nierenleiden . Montag
Georg - Friedrich - Markt. Gefäß
mitbringen ._ 17391

Tilsiter Sahnenkäse
echt, hochfein , ä Pfd . 75 J in Post¬
paket geg . Nackn . off. B37706.8.2
Kistler , Tilsit Ostpr ., Küfeversand.

, JV Heirat . ' • C ,Herr , mitte der 39er Jahre ,
größere Erscheinung, selbständig. ,
angenehm. Aeußere, mit höherer
akadeir . Fachbildung und Vermö¬
gen , sucht sich mit einem Fräulein
mitte der 20er Jahre , kath . , grö¬
ßere Erscheinung, angenehmen
Aeußern , gutem Ruf u . Charak¬
ter , mit bürgerl . Erziehung und
Bildung , sowie mit Vermögen,
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Witwe im selben Alter ohne Kin¬
der mit größerem Vermögen nicht
ausgeschlossen . Interessenten wol¬
len gesl . Offerte mit näherer An¬
gaben über Alter , Vermögen usw . ,wenn möglich mit Photographie
bei Zusicherung strengster Diskre¬
tion , unter Nr . B37820 an die
Erved . der „Bad . Presse" eins.

Heirat . “OC
Kaufmann , 26 ^ ahre alt , eb . .große, stattliche Erscheinung, mit

eigenem, gutgehenden Engros - u.
Detailaeschaft u . ca . 10—15 000 M
spät. Vermögen, wünscht die Be¬
kanntschaft eines gesundem, häus¬
lich erzogenen Fräulein (am lieb¬
sten vom Landes, zwecks baldiger
Verehelichung. Gefl . Angebote mit
Angabe über Alter , Religion , Ver¬
mögensverhältnisse rc . u . mögl. mit

. Bild u . Nr . B37774 an die Exped .der „ Bad . Presse" erb. StrengstDiskretion Ehrensache .
Kath . Tochter, höhere, auf dem

Lande wohnende, gutsituierter Be¬
amtenfamilie , Ende zwanziger,christlich , einfach u. häuslich erzo¬
gen , mit vorläufig Ji 8000 Bar¬
vermögen u . Aussteuer , wünscht

mit kath . Herrn in entsprechender
Stellung . Offerten tunlichst mitBild , das sofort zurückgesendetwird , unter Nr . B37685 an die
Exped . der „ Bad . Presse" erdetem
Strengste Diskretion wird ehren-
wörtlich zugcsichcrt aber auch erb:

Hem Bernhard Scholl , Iiener I Heiratsgesuch .
Veteran von 186« und 76

in Kenntnis zu setzen.
' 17377

Die Feuerbestattung findet Montag , den 27 . d . Mts .vormittag 11 Uhr, im hiesigen Krematorium statt .Wir bitten um zahlreiche Beteiligung , insbesondere
seine Kriegskameraden . Per Vorstand .

chlosser, 25 Jahre alt . kath .,sucht sich mit brav . , solid . Mädchenein eigenes Heim zu gründen .Offerten unter Nr . B37807 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

schweren Verluste meines nun in Gott ruhenden Gatten

Franz Wiebell
spreche ich für die zahleiche Beteiligung am Leichenbegäng-nrS, sowie sur ore vielen Kranzspenden meinen tiefgefühltenDank auS. Insbesondere Dank für die Kranzniederlegungenam Grabe der verehrt . Direktion der deutschen Waffen- u.^ rU£VtI 0 ,J? 'Ätrirfen. s^ uer Mitarbeiter , sowie der Storchen -
gesellschaft Thalia . B37870

Die trauernden Hinterbliebenen :
Kätchen Wiebelt und Kind.

DE" Keiralen “W
jeden Standes vermittelt reell
unter größter Verschwiegenheit:
Ebevermittl . - Institut Ludv .
Willmann , Freibnrg i. B . .Lebensstr .28. Geschastsgründg. 1886.
Beste Partien sind voraemerkt.Retourmarke beilegen. 6695a10.6

Fritz Podszus
ältest . Ehevrrmittelnngs -Jnstitut d .Welt . Berlin » Unter d . Lenden 59a,New -Bork385 . WestendAve. B-.« »

J*' Kind
von besserer Herkunft , wird von
jungem kindl. , besseren Ehepaar
liebevoll als eigen angenommen
gegen einmalige Abfindung.

Zu erfragen unt . Rr . B37810 in
der JÄped . der^ .Bad . Presse" .

leinert ’s Zahn -Atelier
Kaiserstr . 126 . — Telephon 2373 . 13113
Schonendste Behandlung nervöser u. ängstlicher Personen .

Fas! schmerzlos Zahnziehen. — Naturgetreuer Zahnersatz u. Plomben.

15990

ist ein bewährtes Mittel gegen Herz - aJm ! nkehnJ
krankheiten . In Karlsruhe nur im r ri ( 5 ( l ( rl ( j>IlSDcl ( la

Vertriebsstelle der
Spiritus- Zentrale 6. 1. i . h . Berlin

Glühlichtlampen
» Kocher
Plätten etc.

in nur bewährten Konstruktionen .

los . tleess
Gegründet 18S7 .

Grossh.
Hoflieferant

Erbprinzenstrasse 29 .

Karlsruhe
Telephon 1222 *

| Eijjtne Reparatur- Werkstätte . Kataloge gratis und franko .

VkncMggetmdeL |
Mir !

VerlangenSie
isl.H.30upaertneu

enthaftüb. Speaala,tu nebemtehendenFrei»lagen-

fürjeden
Haushalt

6379a

(RrtttfA f fr-, lg. , fett . Hafermast ,llrunfe : saub. gerupst . 7- 12Pfd .
L Pfd . 55—60 Pf ., tägl . frisch geschl.,ver >. geg . Nachn . : Bes. A . Grignll ,
Gr, - Friedrichsdorf , Ostpr. B37686

Gesucht Bäckerei od. pass. Haus
dazu , evtl, mit Land. - Platz gleich .
Off. v. Selbstverkäuf . u . „Bäckerei 57"
postlagernd Landau . 7451a

Schaufensteremrichtung ,
gut erhalten , zn kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . B37839 an die
Exped . der „Bad . Presse" erb.

Gill erhall . GraAMhoa
mit 24 Koppels. Platt , bill. zu verkf .
B37769 Körnerstratze 26 , pari .

= Seltene Gelegenheit ! - - -»
Ein schöner Gasofen u . ein schö¬

ner elektr . Ofen , beide wie neu,nur wenig gebraucht, umständehal¬ber äußerst billig abzugeben.
B37857 Parkstratze 15, 3 . Stock.

H . -Fahrrad » neu, güte Marke, m
Freilauf , unt . Garant , bill. abzug.
B37881 Markgrafenstr . 33 , Lad.

Ab Montag , den 27 . Oktober , bringen wir für

« Me
,

besonders billige Angebote .
Ein großer Posten Stickereikleider in Voile, Tüll und
Batist , riesig preiswert . Elegante , hell gemusterte Seiden *
und Halbseidenstoffe , Eolienne , Crepe Mimosa?
Crepe de chine, Gaze , Crepe u . s. w . zu enorm billigen
Preisen . Hochaparte Journale zu Diensten. Eigenes Atelier für

elegante und preiswerte Anfertigung .
Kaufen Sie nur im Spezialhaus von 17390

uno Sdilegel
Kaiserstr. 124b gegenüber Hofapotheke Kaiserstr 194b
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KäWWWt w Karlsruhe
Die Dividende für das Jahr 1913 ist vom Ausschuß durch heutigen

«sckluß auf Ä5 °/0 des ainsguthabens festgesetzt worden.
Die dividendenberechtigten Mitglieder erhalten hiernach von chrem

uthaben — bei Zusammenrechnung von Zins und Dividende —
3Mf. 37 ‘ ls Psg . vom Hundert .

Der Berechnung der Dividende wird nach 8 34 der Satzungen das
n Jahresschluß bestehende ZinSguthaben zugrunde gelegt.

Karlsruhe , den 24. Oktober 1913 . . 17400
Der Berwaltungsrat .

Karlsruhe , Kaiserstrasse 26.

Eröffnung
heute abend 6 Uhr.

Cafe-Restaurant „Metropol “
Kaiserstrasse SS .

— — Heute Samstag 8 Uhr -

Walzer- und Operetten -Abend
Sonntag 4 Uhr

Familien -Klo n zert
Anerkannt gute Küche . 837902

iilBi

MaximHerrenstr. 16 I T lM/VII I I Herrenstr. 16

Wein - Restaurant und Bar ersten Ranges . Ü

Neu ! Jeden Sonntag
und Mittwoch : Neu !

5 C\ l \vr
^

Taxxcjo -C
$\vee.

KONZERT ab 5 Uhr 17334 W

IldilllJillllillllililillllllliiillli

gjsi iun

Reffaarant „Rüöenbranö“
Telephon 322. Waldstraße 8 . Telephon 322 .

Sonntag , den 26 . Oktober 1913
Menu ä Mk. 1 .70
Pastetchen „toulouse "

Reyal Winäsorsuppe
Mast-Kalbsrücfcen, garniert

nach moderner Art

Königsfasan
Salat _____ Compot

Dessert .

Souper ä Mk. 2.—
ConsommS „Cbesteräeld "

Seezungenfilet ä h JoinviUe

Rehbraten mit jungen Gemüsen

Menu ä Mk. 2.50
Pastetchen „ toulouse “

Royal Windsorsuppe
Ostender Steinbutt , Sc. Riehe
Mast- Kalbsrücken , garniert

nach modemtr Art
Königsfasan

Salat -=— Compot
Desäert .

17375 Dessert . 11

Souper ä Mk. 3 .—
Consomme „Chesterfield*

Seezungenfilet a la Joinville
Rehbraten mit jungen Gemüsen

Junge Hahnen
Salat —- Compot

Dessert .

Karlsruhe i . B »

31. GesliigÄ-
Ausstellmg

des

WiskhesVereins iiic Geflügelzucht,
gegründet 1861 ,

verbuttven mit großem

Geflügelmarkt
und

Glückshafen ,
in der Zeit 16698 .3.1

Vom 1 .— 3. November er.
in den Räumen des

Cafe Nowock, üiingetiir.

malerer , Samlglanzbrand ,
Tarsomalerei ^ Tiesbranö,

Kerbfchnitt̂ Sarazena ,
Melall -Plsstik re.

W - ihnachts -Kaison !
Ausstellung und Warenlager für Hauskunst : Tische. Schränkchen, Hocker . Bänke . Bortbretter .
Wanddekorationen . Wandsvrüche. Trüben . Kassetten. Pdotograpsierahmen . Servierbretter .
Zritungsbalter . Zigarrenschränk«. Bücherbretter . Hausapotheken . Hausglocken , sowie eine Menge
reizender , kleinerer Ser - und Gebranchsgegenstände . Für Samtglanzbrand : Kissen. Decken. Pompa¬
dours . Gürtel re . Jeder Gegenstand mit Vorzeichnung und farbiger Vorlage, daher auch für den

weniger Geiwien die Möglichkeit , Geschenke aller Art selbst fertigzustellen . -T5SC

Kochinteresfante Ausstellung fertiger ^ Arbeiten
in den verschiedenen Techniken . (Sehr hübsche Gesckenkartikel.)

Pruchlvolle Neuheit : ™ ( Serii0C ' (r6cit am
Gegenstände rum Bemalen in Holz , Ton . Metall . GlaS und Grün -Kaliko. Spanwaren . Malvorlagen .
Borgezeichnete Gegenstäride für Laubsäge- u . Nagelarbeit . Werkzeugkasten, Malkästen . Lehrbüchernsw.

Als stets willkommenes Geschenk besonders empfohlen :

Brennapparate in alten Preislagen .
Ii6 . Mein Prachtkatalog mit annähernd 4000 Abbildungen erscheint in,den nächsten Tagen !

mbamr .

<w

Spezial « unb Versa«dgeschäst für Harrskunst - und Malartikrl.
Großartige Auswahl in fertigen Waudsprüchen. Prächtiger Zimmerschmuck .

Neueste Eingänge
r rpnp . RIHQpri Sezeiclinet ' angefangen und
v ^»l UlUoCll fertig, moderne Farben

Herren -Westen n°u
Fenster - Mäntel -
Wolle für Schlafdecken in grossem Farbensorlinienf

KARLSRUHE
Kaiserstraße 153

Spezialität : 1737S

Salon - u . Speisezimmer -
Einrichtungen

vom einfachsten bis zum feinsten Genre .

LbslbäiimZeerenshs!
AerHiillzeil.

Sorten - und Preisliste zu Diensten
von 7355a6.2

Erich iheop ZNiNschülr «,
am Staatsbahnhof in Ettlingen .

Fste . Hasermast -Gäns « : ig . . fett,
tägl . frisst , gesch !., sb . gerupft , 7—12
Pfd . . u Pfd . 90 Ä , Vers . « . Postnachn.
Otto Panier , Gnts - Bef , Schülelweihen
b. Gr . Frie drichsdorf, Cftpr . SU“***

200 Mark gefncht-
von Privatbeamten , gegen Ber -
pfändnng der Lebensversicherung
Über Mk . 10 000. Ratenrückzablung,
püuktl . ZiuS . Ost. unter 5837876
an die Expedit . der „Bad . Presse" .

Schlafzimmer-
Ginrichtung , polierte , bestehend in
2 Bettstellen , 2 , Nachttiichen mit
echten IRarmorplatten , 1 Wasdi -
fomuwde viit echter Marmorvtatte ,
I Spiegelaussatz . 1 Chiffonnier für
den favelhaft billig . Preis von nur
lOH . fi abzugebe». 5837882
Möbeldaus Werner , Schloss¬
platz 13 , Sing . Karl - F-riedrichstr.

& ian \ pr - Unterricht !
♦ » lUv erteilt gründlich
kouserv . geb .Musiklehrer, Monat ÖJ( ‘
» 38007,2.1 Schillerstr. 48 , 4 . tot .

Gebrauchter
Junker k Ruh Ofen

(«mcrif .l u . kleiner irischer Ofen ,
sowie eine Anzahl Fensterrahmen
sind billig abzugeben. Näh. Kaiser - >
straffe 106 , int Büro . B87814

Cafe GutenbergpSa^
bringt seine renovierten Lokalitäten
• in empfehlende Erinnerung . ~ — -

]^»ephon 3396 . (»37898 ) Inh . : Frau L. Reinhardt.

Preiskegeln !
In der „Restauration zum Wurttember Hof".
hier . Uhlandstr . 26. findet am 38 . . 26u . 27 . d. Mts .
ein Preiskegeln statt. 17372

Lu recht zahlreichem Besuche ladet höstichst ein Karl Jehle .

JajirBeprodiiirtion Uber 2900 boitetnobüen .

•iiiili !
HEINRICH MANNHEIM

LANZ ’sche HeiS ^ ompf - Ventil - Lokomobile
mit direkt gekuppelter Dynamo .

| Lokomobilen mit Ventilsteuerung
„ SYSTEM R.ENTZ “

ifür 3Ceißdarr -' f bestgeeignetste SBetriebsmaschinc.

Leistungen bis 1000 PS .
Einfache Bedienung . Größte Ökonomie .

DackelrüSe,
sehr schönes Tier , billig zu ver¬
kaufen. B37835

Karl -Friedrichstratze 1 , 2. Et .
l ’

ltiilfJiwi , Me .
gut zur Dressur geeignet , zu ver¬
kaufen. Pal . Gnehm . Uhrniacher,
Malsch. Ettlingen . 5837666.2.1

Zwiebelt »
2 .60 Mk . per Zentner mit Sock,
prima Lagerware , f. Winterbedarf
(Gelbe). keine Frühe , empfiehlt
Mich . Wuber I ., Landesprodukt ,
in Rülzheim (Pfalz ).

Ich bitte aus genaue Adresie zu
achten . B87831 .3.1

Ein fast noch neuer

AusMuer-Omriibus
4sitzig . ist preiswert zu verkaufen ;
ebendaselbst
! Ladaner mii! 1 Siffonnmßgen-

Offerten unter Nr . 7517a an die
Expedition der „58ad. Presse" .

Wer 11 . Kraiilstiiniier
neue und oebrauchte, in großer ;
Auswahl billig zu verkaufen.

Ed . Hecker , Küfer
5837883 Dnrlacherstraste 57.

, Großer , fast neuer Küchenschrank
billig zu verkaufen . 5837894
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Sortiment :
unerreicht in Wohlgeschmack, Aroma und Bekömmlichkeit

Stadtfreiheit Nr. 61 : 10 Pfg . — Kiste mit 50 Stück Mk. 4 .75Kiste mit 50 Stück Mk. 3 .80 .Stadtfreiheit Nr. 50 : 8 Pfg

Stadtfreiheit Nr. 70 :Stadtfreiheit Nr. 60 : 10 Pfg . — Kiste mit 50 Stück Mk. 4 .75.
Ein Versuch führt zu dauernder Verbindung !

Jos . Dahringer Nachf., Inh . : Herrn . Knaebel , Zigarren - Import und Versand ,Kaiserstrasse 93 , Telephon Nr. 2977 . — Filiale : Sohiitzenstrasse 11.

12 Pfg . — Kiste mit 50 Stück Mk. 5 .70.
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer !
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Won der Krrftsryrffahrl
.= ! Hamburg , 25 . Okt . ( Tel .) Der Prinz Heinrich -Flng

1914 wird gemeinsam von der Südwestgruppe und der Nord¬
westgruppe des Deutschen Luftfahrerverbandes veranstaltet
werden und sich , wie nunmehr feststeht , aus zwei Flugperioden
von je drei Tagen zusammensetzen . Der erste Teil des Fluges ,
der rund 700 Kilometer umfaßt , beginnt in Darmstadt und führt
nach Süden über die Kontrollstationen Mannheim , Pforzheim ,
Straßburg , Speyer , Worms nach Frankfurt am Main . Von
dort geht die zweite Etappe in nördlicher Richtung über Cassel
und Köln nach Frankfurt zurück . Diese ganze Strecke muß an
einem Tage , spätestens in drei Tagen , zurückgelegt werden . Der
zweite Teil führt von Frankfurt am Main üher Cassel und
Braunschweig nach Hamburg , von da über die Kontrollstationen
Bremen , Osnabrück , Münster , Bielefeld , Minden und Hannover
nach Hamburg . Diese Flugstrecke , die 900 Kilometer beträgt ,
muß ebenfalls in längstens drei Tagen zurückgelegt werden .
Ein strategischer Aufklärungsflug von Hamburg nach Köln
wird den Prinz Heinrich -Flug beenden .

Zur Katastrophe des . 8 . 2 ".
* T

Verbesserungsvorschläge eines Sachverständigen .
' □ Berlin , 25 . Okt . Herr Major von Tschudi , der bekannte
Sachverständige auf dem Gebiete der Lustschiffahrt und Direk¬
tor der Flugplatzgesellschaft Johannisthal , schreibt uns heute ,
nachdem größere Klarheit in die Beurteilung der Vorgeschichte
des tief beklagenswerten Unglücks gekommen ist :

„Ursache der Luftschiff -Katastrophe war , wie man wohl be¬
stimmt annehmen kann , einmal der Umstand , daß das Luftschiff
sehr stark gefüllt war , so daß bei dem tatsächlich ganz außer¬
ordentlich schnellen Aufstieg — 200 bis 300 Meter wurden bei
800 Meter Entfernung erreicht — ein starkes Ausströmen des
Gases aus den unteren Ventilen erfolgen mußte . Mit aller
Wahrscheinlichkeit hat sich dieser Easstrom an einem kleinen
Grande oder einer Flammenerscheinung in der vorderen
Maschinengondel entzündet . Vorrichtungen zum Flammenschutz
hatte das Luftschiff nicht . Man wird also bestrebt sein müssen ,
durch tiefere Lage der Maschinengondeln , durch Abführung des
-tus den unteren Ventilen entweichenden Enses , durch Eicher -
ßeitsdrahtnetze usw . wirksame Schutzmaßnahmen zu treffen .

Die von vielen Seiten geäußerte Hoffnung , daß ein ande¬
res brauchbares Eas gefunden werden möchte , kann ich keines¬
wegs teilen . Man wird aber auch trotz der Gefährlichkeit des
Wasserstoffgases bei beharrlichem Weiterbau sicherlich Mittel
and Wege finden , um die Zündungsgefahren auf ein Minimum
herunterzudrücken .

hatte keine Verpflichtung , die Küche beim Auszug wieder herzurich¬
ten . (1244) .

W . B . in Esch. : Der Kaufvertrag über den Nutzbau « ist in Ord¬
nung , es sind in der Anfrage insbesonders keine Gründe darüber mit¬
geteilt » ob etwa eine arglistige Täuschung der Verkäuferin vorliegt ,oder diese sich mit ihrer Erklärung in einem Irrtum befand , welcher
sie berechtigen würde , den Kaufvertrag wegen Irrtums anzufechten .
Der Kaufpreis von 60 Jl kann zudem als angemessen bezeichnet
werden . (1266) .

L. M .i» Khe . : Ohne genaue Kenntnis über die Verhältnisse kön¬
nen wir keine Auskunft über die Berechtigung der bezirksamtlichen
Strafverfügung geben . Da nach der Praxis des Bezirksamtes in Ver¬
sicherungssachen bei Unterlassung der Versicherungsanmeldung oder
der Ausfolgung von Versicherungsbeiträgen zuerst mit Verwarnung
und dann mit Strafe vorgegangen wird , scheint es sich bei Ihrer Be
strafung in der mitgeteilten Höhe um unrichtige Angaben bei der po -
lizeilii ^ n Erhebung oder um bereits vorliegende Vorstrafen zu han¬
deln . Wenden Sie sich an das Bezirksamt . (1280) .

Brieflich erledigt : W . B . in Eschelb . (1266) ; Herta St . in K .
(1360) . A . Sch , in Cöln . (1361) .

Briefkasten.
(Anfragen können nur Berücksichtigung finden , wenn die laufende
Abonnementsquittung und 10 Pfg . für Porto -Ausgaben beigefügt

werden .)
Brieflich erledigt : F . M . 111273 (1226) ; Fr . W . in Ladenburg

(1232 ) : E . Spr . in Ub . (1233) : W . L . in B .-B . (1184 ) ; H . Er . Khe .
( 1240) ; I . A . in Aach (1257) ; E . M . in Url . (1249) ; F . I . in Söll .
( 1251) : Dr . O . K . Khe . (1262) ; M . K . in Kr . (1266) ; K . F . in Basel
( 1267 ) ; C . P . Rst . (1269) ; I . Khe . (1270) .

Sch . M . : Die handschriftliche Herstellung der Namen auf den
Stimmzetteln gibt an und für sich noch keinen Wahlanfechtungsgrund ,denn nach § 7 E .-W .-O . ist die handschriftliche Herstellung der
Stimmzettel ausdrücklich erlaubt . Darüber , von wem die Stimm¬
zettel auszufüllen find , besteht keine Vorschrift . Die deutliche und
zweifelsfreie Abänderung von gedruckten Stimmzetteln ist an sich zu¬
lässig . Die Umänderung der gedruckten und im Vorlokal aufliegenden
Stimmzettel durch die Wahlkommission war im mitgeteilten Fall we -
®en der Wahrung des Wahlgeheimnisses unzulässig und machte die
!Wahl ungültig , da die Möglichkeit der Wiedererkennung bei der
Stimmzettelverlesung vorlag . Wenden Sie sich an das Bezirksamt .
< , ( 1235) .S . S . Khe . Reiuh . : Es steht Ihnen allerdings eine bevorrech¬
tigt « Kvnkursforderung ( aus Lohn ) zu, welche anerkannt ist . Damit
ist aber noch nicht gesagt , daß diese Lohnforderung ohne Rücksicht aufden Stand der Konkurskasse und des Konkursverfahrens sofort aus¬
bezahlt werden muh . Solange der Konkurs nicht abrechnungsfähigist , besteht keine Verpflichtung und keine Möglichkeit für den Konkurs¬
verwalter , Auszahlungen zu machen , insbesondere dann , wenn , wie
tm mitgeteiten Falle noch verschiedene bevorrechtigte Forderungen imStteit liegen und die Höhe der bevorrechtigten Forderungen eben¬
sowenig angegeben werden kann , wie die auf dieselben entfallendeKonkursnote . Zu einer Teilzahlung ist der Konkursverwalter unter
diesen Umstünden ebenfalls nicht verpflichtet . Dies alles hat Ihnender Konkursverwalter schon auseinandergesetzt , Ihre Beschwerde istalso ganz unbegründet , Sie müssen eben den Ausgang des Verfahrensabwarten , (1236 ) .

B . F . 50 . Die vierteljährliche Kündigung vom 2 . Juli auf 1. Okto -tex ist nach dem Gesetz in Ordnung, ein Mietverttag liegt nicht vor.Die Kündigung ist der Frau des Vermieters , welche nach deu Um¬
ständen des Falles als Bevollmächtigte zur Empfangnahme von Er¬
klärungen der Mieter anzusehen war , und somit dem Vermieter ord -
Hrngsgemätz zugegangen . Kein Recht auf Schadenersatz . Der Mieter

Wetterbericht des Zentrakbur . f. Meteorologie u . Hydrographie
vom 25 . Oktober 1913.

Während Depressionen über dem Nordmeer und über dem Eolsvon Biscaya lagern , wird das Festland von einem Hochdruckgebiet be¬
deckt , das einen Kern von mehr als 770 Meter über Süddeutschlandund Oesterreich aufweist . Das Wetter ist in seinem Bereich teils
heiter , teils neblig . Der hohe Druck hat wahrscheinlich weiteren Be¬
stand ; eine wesentliche Witterungsänderung ist deshalb nicht zu er¬
matten .

Für älteren , noch rüstigen Privatier oder pens. Beamten bichjsich Gelegenheit zur Uebernahme eines

Vertrauensposten
als Kaffen - und Büroheamten bei bequemliegender , abgekürzt».Arbeitszeit . Mk. 10,000 Kaution , die bei erstklassiger alter Akt . - Ahsichergestellt werden , erforderlich . Angenehme Selbständigkeit bei ewsprechender Besoldung . £1Offerten unter Nr . B378S7 an die Expedition der „Bad . Presse'.

Zur Unterstützung des Subdirektors wird von erstkl. alterdeutscher Lebensversicherung für Mittel - und Oberbaden eingewandter , fleißiger Herr als 7504aBszirksbeamler gesucht.Es wird nur auf 1 . Kraft mit tadellosem Ruf und gutemAuftreten gesehen . Diskretion zugesichert . Bewerb , erbetenH. 2502 F. an Haasenstein & Vogler, A. - G ., Karlsruhe .unt .

iiidlta Wilmechniktl
7509«finden bei uns dauernd lohnende Beschäftigung .

Bergmanns Industriewerke Gaggenau (Bade«).
Abterlg. ProjeKttonsApyarale und -Bogenlampen.

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

«Oktober
Laro-
mptf>r

Ther-
momt .

Absol .
Feucht . Feuchtigk . Wind Himmel

XDM in C. mm in Proz .
24. Nachts9" u. 757 .5 7.6 7 .6 99 still wolkenlos
25 Morq . 728 U, 756 .7 5 .5 6.8 100 Nebel
25 . Mitt . 2 * U. 754 .2 9.6 8.8 99 NNW Hochnebel

3 dis 3 Mark täglicher 1 Verdienst .
Gesucht sofortin allen Orten arbeitsame Personen zur Uebernahme einerTrikotagen - und 7189a *

e

Höchste Temperatur am 24. Okt . 14,0 Crad ; nied -rigste in der
darauffolgenden Nacht 5,2 Grad .

Niederschlagsmenge am 25 . Okt . , 7.26 Uhr früh , 0,1 Millimeter .

Hoher .dauernderVerdienft . OhnejedeVorkenntniffeleicht erlern¬bar . Kostenloser Unterricht . Ärbeitslieferung nach allen Ortenfranko . Prospekte und glänzendeDankschreiben gratis und franko.
Trikotaaen- und Strumpffabrik
Saarbrücken B A i . Bl .Neher

Wetternachrichten aus dem Süden vom 25. Oktober früh :
Lugano wolkenlos 7 Grad , Triest wolkenlos 13 Erad , Florenzhalb bedeckt 14 Grad .

ceGTD«»eeesDDs «DD««KTGOee GOOOs e ss s oOGee ««eGss —

Lichtspielhaus
etwas zu kiffen
etwas zu verimfeu
eine Steile sucht,

nahe der Hauptpost.

Spielplan SVs
,
a

„
mÄ e

e
"

„ Die Liebe wacht “
Drama aus der Gegenwart in 3 Akten.

Spieldauer ungefähr 1 Stunde . 17401

Das RaifersnaBdoer
Erste Aufführung für Karlsruhe.

Vor einigen Tagen S . M. dem Kaiser im Film vorgeführt .

„Das zweite Gesicht “
Autorenfilm 1 . Ranges .

Ausserdem das übrige erstklassige Novitätenprogramm .

etwas za mieten
etwas zu öermtelcn

!,

hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Expedition :
Ecke Launnstraffe und Zirkel .

Voranzeigt l

kommt im „Luxeum “ Anfang Dezember
ohne Jede Preiserhöhung zur Vorführung .

Direktion : 8 . Schmitt .tt. i

Alte Geige,
sehr gut eingespielt , aus einem
Nachlaß für den außergewöhnlich
billigen aber festen Preis von nur
120 Mk . abzugeben .

Näheres Bernhardstrasse 19,3 . Stock, links . <337529

ZMgtt KallfMM,
fleißig und zuverlässig , für Regiß>
ratur gesucht, üffetten mit Gehalts¬
ansprüchen und Zeugnisabschrift «
unter Nr . 17393 an die Exped . d«
„ Bad . Presse " erbeten .

Redegewandte Herren
unter 30 Jahren können durch di»
Vertrieb einer neuen Sache 21 Jt
täglich verdienen . Großer Schlagerl
Herren , welche noch nicht gereift
haben, werden angelernt . Mell ,
von 10— 12 Uhr vorm . 8337821W . Hei ritze , Waldhornstr . 25,2 , Stock, Ecke Kaisersttaße .

Herren - und Damcnfahrrad .ceits noch neu , gute Marke, Frei -
Her

bereit
lauf , sehr billig zu verkaufen .B37892 Banmeiftcrstr . 38 , pari .

Foxterrier .
schön gezeichnet iechtc Raffe) , Rüde ,preiswert zu verkaufen . B37791

Körnerstraße Nr . 28, 2 . Stock.

VauteAiker
bezw . Bauführer per sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 17397 an die
Exped . der „ Bad . Presse ".

Abteilung f. Stellenverwitllung -
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei .
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den meisten
Branchen angemeldet .

für Lebens - , Sterbekaffen » n.Kinder - Versicherungen von
erstklassig. Gesellschaft g«ge «

gute Bezüge gesucht.
Angenehme , entwicklnngkfäh .
Stellung . — Angebote von
Herren , die bereits mit Erfolgin der Versichernngsbranche
tätig stnd und sich verbessern
loollen , sowie auch von Nicht»
fachleutcn , die eine Stellungin der Versicherungs -Branche
suchen , erbet, unt . F . F . 4587
an Rudolf Moffe . Freibura' ~ - Ltt• i. B .

eooo
7486a !

Oberr^isender
mit und ohne Kolonne , wird mm
leistungsf . Firma unter aünft . Be«
ding , zum Vertriebe christl. Werke
mit vorz. Empfehl . n . Zweck (deutschund poln .) gesucht . 7520a

Christlicher Verlag , Berlin »
_ Mickaelkirchpfl 21. .
Reisendel welche a. Landkundstv -
Agenten / des., kann , tadell . Sieben*
verdienst erh. Off - u.
schüft" Bremen , Hand «

. _ 'inanrgf
iflnbeläbo f. rat*

" Awa&vcv . uct , ww . Presse w .

Strickmaschine« /
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mstr. 25,
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Hotel und Restaurant Europäischer Hof
Karlsruhe (Baden ) Ecke Ettlinger- und Nebeniusstrasse , beim neuen Hauptbahnhof,

* %dt '
n %t

l^z
eJ eJMr

Eröffnung : Mittwoch , den 29 . Oktober 1913.
Mit allem Komfort der Neuzeit aasgestattet — Zentralheizung — elektrisches Licht — Personenaufzug — Bäder in allen Etagen .

Erstklassiges Wein - und Bier - Restaurant
Fürstenberg - und Münchner -Bier (Paulaner -Salvator -Branerei .) Schreib - und Lesezimmer — parterre gelegene schone Ausstellungs - and
Conferenzzimmer — Grosser Kofferraum — Autogarage — Hausdiener am Bahnhof — Telephon 692 Friedr . Wilfi . Merkte .

ii ;s

Kaufmänn. Verein für
Weibliche Angestellte,

rlmalienstraße 14 d.
Vereinsabend jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Gprechfülnden tägl . v . ' 110—1 Übt .

Fräulein
für Buchhaltung und Korrespon¬
denz zum alsbaldigen Eintritt für
hiesiges Lu-gros-Geschäft gesucht.
Bedingung Büro - Praxis , selbst -
Mndiges Arbeiten , Maschinen¬
schreibenund Stenograph ie. Offert ,
find unt . Nr . B37632bei der Exped.
jrer . Bad . Presse" zu hinterleg . 2.2

Ms Hausbursche
und Portier

für unsere Fabrik zuverlässig.,
fleißiger und ehrlicher Mann
gesucht. 17396 .2 .1
Meldungen v. gutempfohlenen

ledigen Bewerbern von 9—11
und 8—5 Uhr.
Möbelfabrik am Westbahnhof

kl . Reutlinger & Co.

Filialleiterin
für eine Bäckerei , die im Verkehr
mit der Kundschaft gewandt ist ,
sofort gesucht.

Offerten unter Nr . B37866 an
die Exped. der «Bad . Presse " erb .

W Im
gleich welcher Brau che. für dauernde
gute Stellung per 1 . Nov . gesucht.

Offerten unter Nr . 17394 an die
Exped. der „ Bad . Presse" srbeten .

Dunges Mädchen-
welches sich als

Verkäuferin
ausbilden will, zum baldigen Ein¬
tritt bei sofortiger Vergütung
gesucht . 17302 .2.2
Odeonhaus , © . nt. b . H .

Kaiserstraße 187.

Kauslich. Erwerb !
Damen jed . Standes erh. dauernd
gutlohnenden Nebenverdienst. Must,
u. Prosp . geg . Einsend . v . 35 Pfa .

ködert koxor, Leipzig- Schönefeld,
iklotzstraßeaL. Bertr . gesucht .

Mehrere

Heimarbeiter ) für dauernde Arbeit
sofort gesucht. 7385a. 3.2

Albert Hilbert ,
Großh . Hoflieferant . Rastatt .

Ein tüchtiger, gutempfohlener . .

Maschinist ,
durchaus vertraut mit Sauggas -
und elektr. Lichtanlagen , zum so¬
fortigen Eintritt gesucht.

Offerten unter Nr . 17386 an die
Exped . der „Bad . Presse"

. .

Ein jüngerer Hausbursche. der
stadtkundig ist und Radfahren
kann, sofort gesucht . 8)37803

Zu erfr . Kaiserstr. 64, Wurstlad .
Gewandtes B37838

Zimmermädchen
in Herrschaftshaus gesucht , welches
gut nähen und servieren kann.

Näheres durch Frau Urban
Schmitt Witwe ^ Erbprinzen¬
straße 27 , Eingang Bürgerstr ., ge¬
werbsmäßige Stellenvermittlerin .

Suche auf 1. November

u . Servieren durchaus bewand.
B37880 Jahnstraße 10.

Haushälterin
auf 15. November gesucht.

Zur selbst . Führung des Haus¬
haltes eines alleinst. , geb . älteren
Herrn , Privat , in Freiburg i . Br .,
wird gev ., unabhäng . Fräul . aes .
Alter 46—50 J . I, von gut . Ge¬
sundheit , frdl . , aufricht . Wesen u.
angenehmer Erscheinung gesucht .
Dasselbe mutz in der feinbürg ,
südd . u . bad . Küche, sowie im gan¬
ze» übrig . Haushalt durchaus
tüchtig fein. Nur solche mit guten
Empfehlungen u. welche mit dem
Hauswesen in jeder Beziehnng
vertraut u . ordnungsliebend sind ,
wollen ihre felostgeschrieb . , schriftl.
Off . Mit genauer Angabe der Ver-
hältn . , bisher . Tätigkeit , Zeugnis¬
abschrift.. Gehaltsansprüch . u . Pho-
togr . , welche zurückfolgt , franko ein¬
senden unt . Nr . M7818 zur Wei¬
terbeförderung an die Exped . der
„Bad . Presse"

Mädchen gesucht,
nicht unter 20 Jahren , kräftig ,
welches eine Haushaltung voll¬
ständig selbständig führen kann.
Hoher Lohn und gute Behandlung
zugesichert . Offerten unter Nr .
17389 an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten .

'•
Ein praves tüchtiges Mädchen

auf 1 . November gesucht. B37893
Klauprechtstr . 4, 3 . St .

Kaufmann, 36 I . alt
arbeitsfreudig , gewandt und zuverlässig, mit langjähriger Er¬
fahrung in großen Fabrikbetrieden Deutschlands, Englandsund Frankreichs , jahrelang in leitender Position 7882a.2.2

wünscht Lebensstellung
eventuell auch mit Gelegenheit zu baldiger oder späterer

Beteiligung oder Aebernahme.
Feinste Zeugnisse, allererste Empfehlungen . Gefl : Angebote

erb. unt , 8 . 8013 an Haasenstein L Bögler . A .-G ., Stuttgart .

innen,Herrschasts-börgerliche
Herrschaftsdiener , gesucht , durch
Frau Urban Schmitt Witwe ,
Erbprinzenstraße 27, Eingang
Bürgerstr ., gewerbsmäßige Stellen¬
vermittlerin . _ B37837

Mädchen
für alle Häusl,chen Arbeiten sofort
gesucht. 7521a

Durlach . Hauptstraße 18.
Sclbständ . eins. , anständ . Fräu¬

lein in kl . mutterlosen Haushalt
mit 3 Kindern nach auswärts ae-
sucht. 3337862

Näheres Schutzcnstr, 71 .

sucht , Nebenbeschäftigung oder
ÄushilfSstelluna per Wort .

Offerten unter Rr . B37851 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .
Gelernter AMller ,

gesetzten Alters , der . lange Jahre
kleine Mühle mit Landwirtschaft
mit größtem Erfolg nahezu selbst¬
ständig geleitet hat , sucht entspre¬
chenden Posten zur Unterstützung
des Besitzers in Mühle oder Land¬
wirtschaft als

VertrauensisteUang .
Suchender ist sehr gesunder, ener¬
gischer Mann , ledig, und sieht
hauptsächlich auf geordnete Der»
hältnisse und familiäre Behandl .

Gefl . Angebote unt . B37718 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

PelWeSlemlWW
sucht in Karlsruhe u . Umgebung
Stellung zum 1 . Januar . Off. an
L . 8 ., Berlin , Köpenickerftr. 101,
4 . St ., bei stiittmann. B37780.2 .1

Fleißiges Mädcyen ,
gewandt im Servieren , mit guten
Zeugnissen, sucht Stellung in besser .
Weinwirtschaft oder Konditorei .
Würde auch im Haushalt mithelfen .
Offert , unter 8337908 an die Exped .
der „Bad . Presse"

. 2.1

Detail- Reisender
sucht per 1 . Dez. oder 1 . Im

Reisepoften,
evtl, auch nur gegen Provision .
Gute Zeugnisse stehen zur Der-

„Bad . Presse" erbeten.

Kesseres Mädchen

Stelle als Zimmermädchen.

Gutempsohl .,
jüngeres 4/iCit

sucht zum 1 . Noveml
Stellung . Näheres

Junge
« . nimmt

arafenstr . 43 , V.. 3. St .

VermiettinsM:

Bureauzwecke
^

Nah.

Tine Autogarage
vermieten .

Mflnltperinicten
Schöne große Werkstatt

sofort od . später zu verm.

Werkstatt
. und hell , mit Linoleum belegt, elektr. Lickt und Kraftanfchlutz,

„ affer rc„ per sofort oder später an ruhigen Gewerbebetrieb preis¬
wert zu vermieten . Infolge der zentralen Lage und des regen Ver¬
kehrs im Hause bestens zu empfehlen. 18996

Näh, daselbst Kaiserstraße 130 , an der Kasse des Friedrichsbades ,
Wegen Versetzung schöne 2 Zim¬

merwohnung auf sofort zu verm.
Preis 300 M. 8337856

1 Unmöbliert . Zimmer mit Küche,
w Vorderh ., pari . , sof. zu vernnet . 5 . 1
_ . 8337909 Zu erfr . Rudolfstr . 22, Vart.

Putlitzstraße 14 , 4 . Stock, ist eine
schöne, große 3 Zimmerwohnuug
mit großem Vorplatz nebst Zu¬
behör sof . zu vermieten . B37753

Näheres parterre .
Schiitzenstraße 54 , Vorderh ., Man¬
sardenwohnung mit 2 Zimmern
an kl. Familie auf 1 . Rovbr. zu
vermieten . Näh. 3 . St . B37646

Zimmer
— sehr gut möbliert , sofort zu ver¬

miet . Waldhornstraße 18 . B37645
u„ Ein hübsch möbl. Zimmer in

befferem Hause zrr verm . >2337853
Lessingstraße 301 .

in Großes möbl. Parterrrzimmcr »
ch. mit besonderem Eingang , sofort
w oder später zu vermieten . B37856
U Sofirilstraße 32, parterre .
«- Gut möbl. Zimmer ist Krieg-
38 straße 118 , 2 . Stock , sofort zu dcr-
U . mieten . B378ii3
lle Ein kleines möbliertes Zimmer
fl. ist mit Kost billig zu vermieten .
13 8337845 Zähringerstr . 82 ft
iL- Gut möbl. Zimmer , vis -ä-visdes
6. Seminargartens , zu vermieten .
35 Rankestraßc Rr . 14 . 8337781
— In d. Nähe des neuen Bahnhofes
le ist ein großes , schön möbliertes
d. Zimmer an einen bessern Herrn zu
k- vermieten. Zu exfr . unt. Nr. B37899
JO in der Exped. der „Bad . Presse" . 3.1
« Augartenstr . 2411 . , r . , nächst dem
H neuen Bahnhof , schön möbl. Zim-
I mer sofort oder später zu ver-
* mieten , eventuell mit Klavier -

benützung. B37864
Hirschftraße 16 . 1. St . , ist auf

rr auf 1 . November gut möbl. Zim¬
mer mit sep . Eingang zu verm.

Kaiserstr . 175IV . , möbl. Zimmer
mit Kaffee 16 Mark zu verm.

^ Kreuzstraße Nr . 10 , 2 Stiegen
— hoch , ist ein hübsch möbl. Zim -
A mer sofort oder 1 . Nov . zu ver-

mieten . Zu erfr . das . B3785.4
m Kreuzstratze 16 , 1 . Treppe hoch er-
.2 hoch erhalten 1 oder 2 solide Ar- .

beiter sogleich Kost und Wohnmna
— zu billigem Preis . B378L7
tt Ludwig Wilhclmstr . 7IV ., ist ein
** schön möbliertes Zimmer , heiz-
af bar , hell, mit Schreibtisch, bei fl.l4 ruh . Familie auf sos. oder 1 . No --

'vember zu vermieten . ^ B37842

Maxaustraße 23 III . , rechts, L, ist
großes , gut mötzl. Zimmer 7mit-
Gaslicht auf sofort oder später
zu vermieten . _ 8337888

Schillerftr . 14 ist ein Mansarde »»
»immer zu vermieten . Nähere»
,m 2 . Stock. B3787L2.1

Waldhsrnllr . 22, 1 . Stock, ist ei »
großes, gut möbl. Zimmer an
besseren Herrn zu vrrm . B37841

Wilhelmstraße 47 IV . , rechts,Hcke
Luisenstraße , ist ein eins. möbl.
Zimmer an Herrn oder Fräulein
sofort bill. zu vermieten . 8337846,

Zähringerstratze 1, 3. Stock, ist
unmöbliertes großes Zimmer ,
nach der Straße gehend, ist auf 1 .
November zu vermieten . B37877

Zirkel 15 ist eine einfach möblierte
Mansarde auf 1 . November zu

Zirkel 15.
8337859

aus
vermieten . Näheres
im Laden.

Ein oder zwei

in modernem Hause Nähe
Kaiscrplatz zu miete « ge¬
sucht. Offerten mit Preis »
angade unter B37830 an !
die Exp . der „ Bad . Preffe . I

®“5S“ ZdMll mit MM
in besserer Familie , nicht weit von
der Hochschule. Offert , mit Preis¬
angabe unter Rr . B37704 an die
Exped . der „Bad . Preffe " . 2,2

Dauermieter ,
meistens auf Reisen und oft mo¬
natelang abwesend, sucht per 1 . 11 «
gut möbl. , großes Zimmer tu 1
Schreibtisch , möglichst mit sep
Eingang , in gutem Hause. Rah»
des neuen Hauptbahnhofs , oder
direkte Haltestelle zu demselben
bevorz . Off . m . Pr . u . Nr . 8338193
an die Exp , der „ Bad . Presse" erb.

Gesucht auf 1 . Novb . von Herrn
sauberes , helles. <3 }iWMI I> t *
gut mövliertes
etzentl . Wohn- und Schlafzimmer .
Rahe Marktplatz. Offert , mit Preis
unter Nr . 17403 an die Exped. der
Mad . Presse" .

Anständ. junges Mädchen sucht
ab 1 . Novbr. möbliertes , einfaches
Ilitnmar lWeststadt) . Offerten »7.
{jHilwJvl Preisang . u. Nr . B37906
an die Exp . der „Bad . Preffe " erb

Schwarze Blusen
Schwarze KnQtiimpnpLß
llilllllllllilllllllllllll ! I wOUillll Ul/IU ?

Schwarze Paletots

lllffllHllllilüliiinilllHHIHIHHilllHIII

32 .00 26

aus gutem , reinwollenem Popeline,
auf Futter , Umlegekragen mit Seide
eingelegt, große Seiden - Krawatte,
modernster Schnitt . . 7. 50 6 .50

aus reinwollenem Kammgarn , vorne
mit 3 Falten u . 6 Zierknöpfen , hinten
2 br . Falt . , bequemeForm16 .5012,50

aus gutem Tuch, auf Sergefutter,
Revers mit Seidenspiegel u . Fliegen ,
Rücken etwas geschweift 130 cm lan

^
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Orient -Teppich -Haus

Carl Kaufmann
MinimtHIHWIlIHMMIM -

Großherzogi. -
Badischer -

Hoflieferant -
Karlsruhe L B. rorcj Kaiserstraße 157

yWltHIMIIIIIIIIIIUIIHItli

Königlich -
Schwedischer -
Hoflieferant -

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in echten orientalischen
Teppichen in allen Größen zu den billigst festgesetzten Preisen .

MIIIIMtllMMIIIIM4I1IIM1M*

Einziges Spezial - Haus in echten orientalischen Teppichen
im Großherzogtum Baden . 17138

Bekanntmachung .
Auf Allerhöchste Anregung findet im

Grellh . Kupfersti chkabinett anläßlich der

JahrhmMeier Oer Befreiungskriege
eine darauf bezughabende

graphische Ausstellung
statt . Dieselbe ist täglich unentgeltlich zu
den üblichen Besuchsstunden der Großh .
Kunsthalle geöffnet . 17186

Karlsruhe , den 4 . Oktober 1913 .
CroBh . Galeriedirektion .

toi für nalirpäkEttnsu MWIWImWWMEl
Oeffenklicher Vortrag

am Dienstag , den L8. Oktober, abends 8 /̂,Uhr , im «roßen Eintracht¬
saale , Karlfrievrichstraße 30 , von Herrn Paul Schirrmeister ,Redakteur aus Berlin , über

vebensmittelteuerung, BolKsgesundheit
und ErnShrungsreform.

Aus dem Inhalt : Nahrung, Volksgesundheitund wirtschaftlicheNot — Hauptfaktoren der Nahrung — Der Wert deS Eiweißes und
seine Verichwendung — LntKehrungskost und Idealdiät — Schwächende
Genußmittel — Gibt es eine Fleischnot — Gibt es Fleischersatzmittel —
Neue Lehren der Volksernährung — Lahmann , Rubner , Hindhede —
Kochkunst und Küchenchemie — Wie lebt man gut und billig — Diät -
ttform und ihre sozialen Wirkungen . 17127

Jedermann ist freundlichst eingeladen . Eintritt frei .

„ Kühler Krug "
Sonntag nachmittag 4 Uhr

Künstler -Konzert
(ORCHESTER SACHSE) .

Anfang : 4 Uhr . Eintritt inkl . Programm 10 Pfg .
7490a Kinder frei .

Neu eröffnet !

Laks u. Konditorei
Nebeniusstrasse Nr. 8, Telephon 1651

(»n nächster Nähe des neuen Haupt - Bahnhofes ).

Inhaber : Karl Silin .17362

wS !t Watnrheilknnde
R. Schneider , Rüppurrerftr .KUI
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgegend . 11288*
Anatomisch und physiologisch gebildet.

lieber 20jänr . Erfahnjngen .13Jahre hier am Platze . —Teleph .1741.
Spreehz .bis 9 Uhr , 1—4 , Sonnt , b . 11U.

Zu einer demnächst beginnendenTanzstunde *
erbittet noch einige Anmeldungen
für Damen und Herren
TanzMriußitut Braunagel

13 Rotvacks-Anlage 13,

Blan -weihen |

Gartenkies
zum Belegen der Gräber liefert !

Ph . Kader , Nachf.,
Amalienstr . 83 . Teleph . 1494 .

Sonntag . den 2«. Oktober 1918.
14. Abonnements - Vorstellung der
Abt . A ( rote Abonnementskarten ) .

Der Rofenkavalrer.
Komödie für Musik in 8 Auszügen
von Hugo von Hofmannsthal ,

Musik von Richard Strauß .
Musikal . Leitung : Fritz Cortolezit .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Die Feldmarschallin

WerdenFurien
oeraerg * )

Der Baron Ochs auf
Lerchenau Franz Roha.

Octavian , gen . Quin -
quin , ein sunger Herr
aus großem Saus M . Bruntsch .

Herr von Faninal , ein
reicher Neugeadelter v. Gorkom .

Sophie , seine Tochter Gis . Tercs .
Jungfer Marianne

Leitmetzerin , die
Duenna . . Th . Müller -Reichel .

Der Haushofmeister bei
der Feldmarschallin Karl Arras .

Valzacchi . ein Jntri -
gant Hans Bussard .

Annina , seine Beglei¬
terin M . Mosel -Tomschick.

Ein Polizeikommissär F . Mechler .
Der Haushosmeister bei

Faninal
Ein Notar
Ein Wirt
Ein Sänger
Ein Gelehrter
Ein Flötist
Ein Friseur

Sans Siewert .
Josef Grötzinger .

Eug . Kalnbach .
Hans Siewert .

Max Schneider .
Paul Gemmecke .
Herm . Benedict .

Eine adelige Witwe M . Bauer .
l H . Burk .

Drei adelige Waisen > Emma Ruk
1 Leopold . Link .

Eine Modistin Frieda Meher .
Ein Tierhändler Eug . Kalnbach .
Leiblakai des Barons Otto Hertel .

I
W. Nagel.
Wilb . Wurm .
I . Grötzinger

Aug . Schmitt
( A . Berresheim .

Paul Döring .
I . Grötzinger .
L . PlachzinSki .

Ernst Golde .
Ein kleiner Neger , Lakaien , Läu¬
fer , Heiducken , Kückenpersonal , ein
Arzt , Gäste , Musikanten , Kutscher ,
zwei Wächter , vier kleine Kinder ,
verschiedene verdächtige Gestalten .
In Wien , in den ersten Jahren
der Regierung Maria Theresias .
*) Die Feldmarschallin Fürstin

Werdenberg : Maryla v . Falken
bom Kgl . Hoftheater in München ,als Gast .

Anfang st^ Nhr^ Ende n . *1,10 Uhr
Abendkasse von 6 Uhr an .

Hohe Preis «.
Te r freie Eintritt ist aufgehoben .

Kellner

Ein Hausknecht

kür die Instandsetzung der
Herbst- and Winfer-Garderobs
empfiehlt sich die Färberei u. ehern.
Waschanstaltvorm. Ed .Printz A.- G.

Telephon Nr . 63. 18965
Filialen in allen Stadtteilen. = =

Reißzeuge
8.4 Präzisionsarbeit . 16644
Für Techniker und Fachschüler

Reparatur und Einzelteile .
A . H . Raabe

Krtegftratze 186 .

ArMK.550 .—
Mm . SMzi» «.
nilftbanmvoliert, bskeüens >
in S Bettstellen , 8 Batent -
Röften . rr Schntzdecken ,
Matratzen >«. Keil ., Wasch»!kommode mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschr .« . Marmor , » tiir. Spiegel »
schrank, S Stühlen «. Hand-«
tnchständer .

WMiMM .
Vertiko mit Spiegetausiatz ,
Plüfchdiwan , Ausziehtisch,
4 Stühle .

lim Me.
in Küchenbuffet , Küchen¬
kredenz , Tisch, * Stühle .

Besichtig«»« erbeten.
Franko - Lieferung

auch nach auswärts .

Möbelhaus
Maier Weinheimer

Kroneustratze 32 .

Vormittags 9—1 Uhr : 17321

Figürliches Zeichnen
und Malen für Damen
auf Wunsch mit Korrektur. Beteiligte haben nur
für Atelier- und Modell -Kosten aufzukommen .
Näheres 11— 1 Uhr AtelierneubauKaiserstraße 241,
Aufgang Seitenbau. W . Mryerhnher .

Gelegen heitska 11$
Neu eingetreffen große Posten

Jacquard -Decken , Bett'Teppicbe,
16031 .3. 1 für große Betten passend .

Per Stück : Mk . 2.40, 2.60 , 2.80 , 3.—, 3.50, 4.—, 450.. S.—,
5.50, 6-—. 6.50, 7.—, 7.50, 8.—. 9.—, 10.—, I I .—. 12.—.

Kamelhaardecken »
Sehr lohnend für Wiederverkäufer . Lagerbesuch ahne Kaufzwang.

e„ Sro, Arthur Baer « ^
Kaiserstraße 133 . 1 Treppe hoch.

Ecke Kaiser « u . Kreuzstraße .

Kopfschuppen^
Dieses lästige , Haarausfall und

Kahlköpfigkeit erzeugende Uebel be¬
seitigt man schnell und zuverlässig
durch den echten Balbao Birken -
teer-Balsam . Fl . 2 .35 jl , großesQuantum 4.26 fr . Rachn . durchdie
Firma Ambronea , Dresden 19g .

200 Stßßdeß
Licht

Element
JCiM

Elektr . Artikel . Prospekt gratis.
Alfred Lßsciier , Dresden -A. l {94.

Selbstgebranntes

verschiedener älterer Jahrgänge , hatunter jeder Garantie zu verkaufen
A. Riedinger , Dampfbrennerei.3.2 Oberndorf b. Rastatt . 7170a

Klöpplerin .

Sparsame Hausfrauen
kaufen

für die Anfertigung ihrer Leib -, Bett- und Tisch¬
wäsche nur fachmännisch durchgesehene Wäsche-
Stickereien , -Einsätze , Madeira - (Hand -) Stickereien ,
Klöppel-Spitzen und Einsätze , da Ramschware in
der Wäsche vorzeitig franst .

Nur Qualitätsware
verlohnt die auE Wäsche -Anfertigung verwandte Zeit Größte Auewabfc

billige Preise im Spezialgeschäft . .Sff

■ad

.

Kaiserstraße 174 .
Gegründet 1877 . — Versand nach auswärts.

ia. Hektographen - Masse
billigst zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse " .

flekamiteste Original-Flmtonfonanfleg
Enorme alle VorräteIo Charente-
WelettriRden fär Weingrow -
hantfet arte Greae-OastlUatteN

Elite - Marke „Steinalt "
vornehmster deutscher Cognac

2! Meint« AosztitkaiirgM
2Staatm*dalUtt

1
d L-G.Dentscüe CognacbrennereiI vorm . Grüner 4 Co . , Siegmar
J Eratar » ältester Grvstbetriek Deetachtamia
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RcrisrirKer Strafkammer .

A Karlsruhe , 24 . Okt. Sitzung der Strafkammer I . Vor¬
sitzender : Lan.dgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der Großh.
Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Als der Echneiderlehrling Karl Strähle "von hier , der bei
einem hiesigen Meister in der Lehre ist . für diesen mit besten
Rad eine Besorgung machen sollte , brannte er durch und fuhr
mit dem Rad nach Rastatt . Dort fiel ibm ein , daß er kein Geld
für die Weiterreise hatte und er beschloß hierher zurückzufahren,
um sich bei seinem Meister solches zu holen . Er schlich sich in
besten Wohnung ein und stahl dort den Geldbetrag von zirka
80 Mark . Die Tat scheint ihn jedoch schnell gereut zu haben,
denn er kehrte am andern Tag zu seinem Lehrherrn zurück, der
ihn auch auf sein eindringliches Versprechen , sich zu bessern ,
wieder zu sich nahm . Seither , wie auch vor der Tat , hat er sich
gut geführt . Das Gericht verurteilte ihn zu einer Gefängnis¬
strafe von 5 Wochen , deren Erlastung auf Wohlverhalten das
Gericht befürwortet .

Der bei dem Kaufmann Fiebig hier beschäftigt gewesene
Hausbursche Hugo Raber von Freiburg machte sich dadurch der
Urkundenfälschung und des Betrugs schuldig , daß er in das
Quittungsbuch d : r Firma fingierte Frachtfendungen eintrug
und sich dadurch die Frachtgebühren verschaffte , um das Geld in
seinem Nutzen zu verwenden . Er wurde zu 4 Monaten Gefäng¬
nis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft , verurteilt .

Die Verhandlung der Berufung des Kaufmanns Willi
Heinrich von Eersdorf , der vom hiesigen Schöffengericht wegen
Difbstahls zu 3 Wochen Gefängnis verurteilt wurde , ergab , datz
das Gericht den Tatbestand der Unterschlagung annahm und den
Angeklagten zu 2 Wochen Gefängnis verurteilte .

Das hiesige Schöffengericht verurteilte den Händler Angela
Valente wegen Verstrickungsbruch zu 1 Woche Gefängnis . Dis
von dem Verurteilten gegen diese Entscheidung eingelegte Be¬
rufung führte zur Freisprechung des Angeklagten.

Der Taglöhner Friedrich Einloth von Malsch kaufte sich
bei dem Fahrradhändler Mavpes hier ein Fahrrad auf Abzah¬
lung und setzte unter den Kaufvertrag den Namen seiner Erotz -
mutter als Bürgin , obwohl diese dazu keine Zustimmung erteilt
hatte und überhaupt von der Sache nichts wußte . Durch das
gleiche Manöver gelang es ihm auch bei einem andern Fahrrad¬
händler , ein Rad zu erlangen . Beide Räder waren unter
Eigentumsvorbehalt bis zur völligen Bezahlung verkauft ; trotzG
dem verkaufte der Angeklagte eines der Räder , ohne es ganz
bezahlt Zu haben . Er hatte sich heute wegen Urkundenfälschung,
Betrugs und Unterschlagung zu verantworten . Die Verhand¬
lung «rdete mit seiner Verurteilung zu 5 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Der unvermeidliche Provisionsschwindler stand in der Per¬
son des Kaufmanns Karl von hier vor der Straf¬
kammer. Er war bei der Druckerei „Fidelitas " hier beschäftigt
und hatte in der Hauptsache Gemeindebehörden zwecks Erlan¬
gung von Aufträgen für Jmpresten zu besuchen. Nachdem er
seiner Firma zuerst einige regelrechte gute Aufträge übermittelt
hatte , ging er dazu über , solche zu fingieren . So fälschte er
z . B . eine beträchtliche Anzahl von Bestellungen von Gemeinden
in der Umgegend von Pforzheim , wo er gar nicht gewesen war .
Durch diesen Betrug veranlatzte er die „Fidelitas "

, ihm eine
Provision im Betrag von 125 Mark auszuzahlen , die ihm nicht
zustand und um welchen Betrag die Firma geschädigt ist . Der
Angeklagte wurde unter Einrechnung einer Gefängnisstrafe von
4 Wochen zu einer Gesamtstrafe von 6 Monaten 2 Wochen Ge¬
fängnis verurteilt .

Die Berufung des Kutschers Jakob Kübler von Teinach,der vom Schöffengericht wegen llebertretung des § 368 Ziff . 10
St .-E .-B . zu 10 Mark Geldstrafe verurteilt wurde, wurde als
unbegründet zurückgewiesen .

Stadttheater Freiburg i. Br . Sonntag . 26 . Okt . , 3 )4 Uhr : „Der
Raub der Sabinerinnen "

: 7 )4 Uhr : „ Alt - Wien" . Dienstag , 28 . Okt . ,
7 Uhr : „ Romeo und Julia "

. Mittwoch, 29 Okt. , 7 )4 Uhr : „Der Ba¬
jazzo "

. Donnerstag , 30 . Okt. . 7 Uhr : „ Falstaff "
. Freitag , 31 . Okt ..

7)4 Uhr : „Die versunkene Glocke"
. Samstag , 1. Nov . , 7 Uhr : „Die

Hermannsschlacht" . Sonntag . 2 . Nov ., 7 Ubr : „Der Evangclimann " .
Stadttheater in Basel. Montag , 27 . Okt. , 8 Uhr : „Die Braut von

Messina" . Dienstag , 28 . Okt . , 8 Uhr : Gastspiel der Elizabeth Duncan -
Schule , Uebungsstudien, Reigen und Tänze . Mittwoch, 29 . Okt. , 8 Uhr :
„Die Arlesinerin "

. Donnerstag . 30 . Okt. , o Uhr : „Der Ring des
Nibelungen , Das Rheingold"

. Freitag , 31 . Okt . , 8 Uhr : „ Mamzclle
Nitouche " . Samstag . 1 . Nov . , 8 Uhr : „Der Teufel mit dem alten
Weibe"

, hierauf : „Die Mitschuldigen"
, ein Lustspiel in Versen und

3 Aufzügen von W. Goethe ( 1749—1832) . — (Der Vorverkauf für diese
Vorstellung ist Sonntag , 26 . Okt . , vorm, von 11—12 Uhr im Theater -
gebäudc) . — Sontag , 2 . Nov . , 10 Uhr : Vorstellung autz . Abonnem. zu
ermäßigten Preisen . Anf. 3 Uhr „Die Försterchristel" , Operette in
3 Akten von G . Jarno . — Abends 8 Uhr : 6 . Vorstellg. im Sonntag¬
abonnement „ Pension Schöller"

, Posse in 3 Aufzügen nach einer Idee
von W . Jakobh von Carl Laufs . — Montag , 3 . Nov . , 7 Uhr : Vorst, im
Montagabonnement . Anf. 8 Uhr „Das Rheingo^d " .

Straßburger Stadttheater . Sonntag , 26 . Lkt „ 3 Uhr : „Der liebe
Augustin"

: 7 )4 Uhr : „Undine"
. Montag , 27 . Okt., 8 Uhr : „ Le Varbier

de Seville "
. Dienstag . 28 . Okt., 8 Uhr : „ Hoheit tanzt Walzer " . Don¬

nerstag , 30 . Okt. . 8 Uhr : „ Der Schmuck der Madonna "
. Freitag . 31 .

Okt . , 8 Uhr : „Mein Freund Teddy" . Samstag . 1 . Nov., 6 Uhr :
„Faust "

(I . Teil ) . Sonntag , 2 . Nov . , 6 Ubr : „Tristan und Isolde " .
Montag , 3. Nov . , 8 Ubr : „ Simson und Delila " . Dienstag , 4 . Nov .,8 Uhr : „ Hoheit tanzt Walzer " .

Hofthcater Stuttgart . Großes Haus . Sonntag , 26 . Okt . ,2)4 Ubr : „ Flachsmann als Erzieher " ; 7 Uhr : „ Oberst Chabert" . Mon¬
tag . 27. Okt. , 8 Uhr : „Die Jungfrau von Orleans "

. Dienstag , 28 .Okt. , 8 Uhr : „ Rigoletto "
. Mittwoch. 29 . Okt. , 8 Uhr : „Der Freischütz " .

Donnerstag , 30. , Okt . , 8 Uhr : „Die Hermannschlacht" . Freitag . 31 .Okt. , 8 Uhr : „ Hansel und Gretcl "
: hierauf : Tänze . Samstag , 1 . Nov . ,

Cafe"
. Sonntag , 2 . Nov . , 7 Uhr : „Das kleine Cafe" . Montag , 3. Nov .,8 Uhr : „Das kleine Cafe" .

Vereinigte Stadttheater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonn¬
tag , 26 . Okt. , )44 Uhr : „Der Zigeunerbaron " : )48 Uhr : „ Falstaff " .Montag , 27 . Okt . , )48 Uhr : „ Zar und Zimmermann " . Dienstag , 28 .Okt . , )48 Uhr : „Der Zwerg und die Infantin "

; hierauf : „AlessandroStradella "
. Mittwoch, 29 . Okt. , 7 Uhr : „ Tannhäuser " . Donnerstag ,30. Okt. , )48 Uhr : „Falstaff " . Freitag . 31. Okt. , )48 Uhr : „ Minna von

Barnhelm "
. Samstag , 1 . Nov . , )48 Uhr : „Der fliegende Holländer " .Sonntag , 2. Nov ., )44 Uhr : „Wiener Blut " : 7 Uhr : „Don Carlos " .Montag . 3 . Nov . , J48 Uhr : „Die Fledermaus "

. Dienstag , 4 . Nov . .)48 Uhr : „ Falstaff "
. Mittwoch, 5 . Nov . , 7 Uhr : „Der Rosenkavalier" .— Schauspielhaus . Sonntag , 26 . Okt., 3 Uhr : „Puppchen" ;8 Uhr : „ Colberg" . Montag , 27 . Okt. , 8 Uhr : „Dr . Klaus " . Dienstag .28 . Okt., 8 Uhr : „ Colberg" . Mittwoch. 29 . Okt . , 8 Uhr : „Schwestern"

, ,hierauf : „Der verwandelte Komödiant"
. Donnerstag , 30 . Okr . , 8 Uhr :

„ Prinz Friedrich von Homburg"
. Freitag , 31 . Okt. . 8 Uhr : „ Fuhr¬mann Henschel "

. Samstag , 1 .° Nov . , 8 Uhr : „Der Meineidbauer " ,« onntay . 2 . Nov . , )44 Uhr : „Der Kampf um die Festung"
: 8 Uhr :

„ Alt-Hewelberg " . Montag , 3. Nov ., 8 Uhr : „Colberg"
. Dienstag .4. Nov . , 8 Uhr : „Der Meineidbauer " . Mittwoch, 5 . Nov. . 8 Uhr : „DerMeineidbauer " .

das Eüterhalle genannt wird, viel zu klein für die heutigen Ver.
hältnisie und ein Eepäckraum fehlt ganz . Bishe-r wurden die Schranke,an der verkehrsreichen Bahnhcfstraße direkt geöffnet und geschlossen
jetzt ist Fernbedienung eingerichtet , das heißt , die Oeffnung und dj,
Schließung geschieht von der mehrere 100 Meter entfernten Stativ,aus und gleich am ersten Tag hat d« Nebel gezeigt, was für ein,
unpraktische, alte Einrichtung das ist. Hier wird in Zukunft
Straßenverkehr in einer Weise gehindert , die man bei einer Neuein¬
richtung unbedingt hätte vermeiden müssen. Bisher konnten wir nachKarlsruhe-Mühlburgerton für 10 Pfg . fahren, die Arbeiter zahlte,
für die Wochenkarte 60 Pfg . Man war damit in der Stadt . Nu,
zahlen wir nach Karlsruhe- Mühlburg 15 Pfg ., die Arbeiter 70 Pfz,und man ist noch weit , weit weg von der Stadt . Wie es möglich ist
für eine Strecke von noch nicht i Kilometer beim 2 Pfg . -Tarif 15 Pfg,
zu verlangen, kann hier niemand begreifen, ebenso wenig können di«Arbeiter verstehen , daß sie nun 70 Pfg . zahlen sollen für dieselbe
Strecke der Kilometerzahl noch wie bisher und dabei nicht mehr j,
der Stadt , sondern draußen ankommen . So haben wir nun den einzig
dastehenden Fall , daß 4 Kilometer nach Mühlburg genau dasselbe
kosten wie 9 Kilometer nach Karlsruhe-Hauptbahnhof! Und wie bös«
sieht es erst aus für den, der sich irgendwo in Karlsruhe befindet
heim möchte. Zu Fuß nach Mühlburg oder an den Hauptbahnhof ist',
aus dem Stadtinnern fast so weit wie direkt nach Neureut. Will ma ,
also fahren , so muß man die Elektrische benützen , muß viel früher an
Ort und Stelle weg , 10 oder 15 Pfg . extra bezahlen, dann am Bahnhof
nochmals warten, denn auf die letzte Elektrische kann man es nicht
ankommen lassen , dann zu allem Vergnügen noch 15 Pfg . für dj«
Bahnfahrt zahlen , statt bisher 10 Pfg . und das nennt man praktisch
und Verkehrsverbcsserung ! Wahrhaftig, es sind böse Verhältnisse, di«
wir nun hier haben , möchten Staat und Stadt zusammenhelfen , daß
durch schleunige Erbauung der Straßenbahn nach Neurcut diesem
haltbaren Zustand abgeholfen wird.
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Jacken
Mäntel
Shawls
Stolas

Kragen

Colliers
Krawatten
Mützen
killte
Kinder-
Garnituren

Stimmen aus dem Publikum .
(Für die , unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung1
- tzr Neureut, 24 . Okt. Ganz böse Verhältnissehat die Neuerösfnung

des Karlsruher Hauptbahnhofes für uns hier gebracht. Es ist richtig ,die Einrichtung des neuen Bahnhofes Neureut ist ganz praktisch und
der erste Zug kam auch ziemlich pünktlich an . Wir wollen auch nicht
von den Verspätungen von 4 und 5 Stunden reden , die gestern ein¬
zelne Züge hatten, das muß man schließlich bei einer solchen Umwäl¬
zung mitnehmen , so ärgerlich und störend es für Arbeiter und sonstige
Passagiere war, die. Schüler haben sich wenigstens gefreut ! Aber
dauernd böse Verhältnisse haben wir hier nach anderer Seite hin be¬
kommen. Einst hat die Gemeinde Teutschneureut das Geld dazu her¬
gegeben , daß eine Güterhalle gebaut wurde . Damals verlangte die
Eisenbahn den Verkehrsverhältn .'ssen entsprechend eine große ELter -
halle. Heute haben wir nun ein kleines Anhängsel an den Bahnhof,

n . s . w.

Beste Kürschner- Arbeit
Besonders billige Preise
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Enorme Auswahl
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E . v. W. Sigmaringen , 24 . Okt . Am hundertsten Geburts¬
tage der verstorbenen Fürstin Josephine von Hohenzollern wurde
eine lebensgroße Büste der Entschlafenen in Sigmaringen ent¬
hüllt . Der einzige noch lebende Sohn der Fürstin ist der am
20. April 1838 geborene König Karol von Rumänien . Die
Fürstin Joseph ine war die am 21 . Oktober 1813 geborene Toch¬
ter des im Jahre 1819 verstorbenen Großherzogs Karl Ludwig
Friedrich von. Baden , der mit Stephanie Luise Adrienne , Adop -
tiv -Tochter Napoleons I ., vermählt war . Der Gemahl der
Fürsten Josephine war Fürst Karl Anton von Hohenzollern,
der mittels Staatsvertrags vom 7 . Dezember 1849 zugunsten
des Königs von Preußen der Regierung entsagte und durch
Königliche Ordre vom 20 . März 1850 das Prädikat „Hoheit"
mit den Prärogativen eines nachgeborenen Prinzen des Preußi¬
schen Königshauses erhielt . Bon feinen Schwestern vermählte
sich die jüngste, Prinzessin Maria , im Jahre 1844 mit Joachim
Napoleon Marquis Pepoli , einem Enkel Murats .
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Ohne Schrauben Leicht aufzubauen — Einfach abznrüsto «Unerreichte Mannigfaltigkeit
Jedes Kind kann die herrlichsten Bauwerke errichten

Reichhaltige Bauvorlagen — Interessante ZeichenhefteAuf technischer und pädagogischer Grundlage aufgebaut
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Das schönte Geschenk
für unsere Jugend
Sinnreich - Unterhaltend- Lehrreich
Modelle mit „STRUCTATOR “ gebaut
sind formvollendet u. gebrauchsfähig

Spislplan auswärtiger Theater.
Stadt , fubv . Theater in Pforzheim . Samstag , 25 . Okt., 8 )4 Uhr :

>„Der Amerikaseppl" . Sonntag . 26 . Okt. , 3)4 Uhr : „ Krieg im Frie¬den"
; 8 Uhr : „ Filmzauber "

. Montag , 27 . Okt. . 814 Uhr : „ Elga " .Dienstag , 28 . Okt. , 8 )4 Uhr : „ Magdalena "
. Mittwoch, 29 . Okt . . 8 )4Uhr : „ Frauenfresser "

. Donnerstag , 30. .Okt.) 8 )4 Uhr : „ Filmzauber " .Freitag , 31. Okt. , 8)4 Uhr : „ Buridans Esel" .
Hof - und National -Theatcr Mannheim . Hofthcater . Sonn¬

tag , 26 . Okt., 5 Uhr : „Die Meistersinger von Nürnberg " . Montag , 27.Okt. , 7 Uhr : „ Professor Bernhardt "
. Dienstag , 28 . Okt . , 8 Uhr :

, „ Michael Kramer "
. Mittwoch, 29 . Okt . , 7 Uhr : „Der Maskenball " .Donnerstag , 30 . Okt. , 7 )4 Uht : „ Baumeister Solness"

. Freitag , 31 .Okt., 7)4 Uhr : „Die Entführung aus dem Serail " . Samstag , 1 . Nov.
'
.6 )4 Uhr : „ Aida " . Sonntag , 2 . Nov ., 6 Uhr : „Tosca "

. — Neues
Theater . Sonntag , 26 . Okt . , 8)4 Uhr : „Die spanische Fliege " .Dienstag , 28. Okt., 7 )4 Uhr : „ Akademie "

. Samstag . 1 . Nov . , 8 )4 Uhr :
„Die im Schatten leben"

. Sonntag , 2 . Nov . , 8 )4 Uhr : „ Die im
Schatten leben" .

Stadttheater Heidelberg. Sonntag . 26 . Okt . , 7)4 Uhr : „ Carmen " .Montag , 27 . Okt. . 7 )4 Uhr : „So 'n Windhund "
. Dienstag , 28 . Okt.,7)4 Uhr : „Die Puppe". Mittwoch , 29 . Okt. , 7)4 Uhr : „Der Bettel¬

student" . Donnerstag , 30 . Okt. , 7 )4 Uhr : „ Torguato Tasso "
. Frei¬tag , 31 . Okt. , 7)4 Uhr : „ Carmen " . Samstag , 1. Okt., 7 )4 Uhr : „ Tic

Puppe " .

STRUCTATOR - BAUKASTEN
sind in allen einschlägigen Geschäften
des In- und Auslandes erhältlich

mit Vorlagenfür 30 Modelle M. <*.—
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Man verlange ausdrücklich „STRUCTATOR“
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auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .
Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich .
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weil kein Reiben und Bürsten , nur einmaliges ' /e— Vz ständiges Kochen , sorgfältiges Ausspülen

und die Wäsche ist fertig. Erfordert keine anderen Waschzusätze an Seife , Seifenpuhrer etc ., da diese
die selbsttätige Wirkung von Persil nur beeinträchtigen und dessen Gebrauch unnütz verteuern .

Ueberall erhältlich , niemals lose , nur in Original -Paketen . V V H HO HHenkels Bleich-Soda.HENKEL & Co ., DÜSSELDORF. Huch Fabrikanten der allbeliebten

f !? ! ‘
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